
Donnerstag, 30. November 2023 
Nummer 48
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Nächster Beratungstermin:
Dienstag,12.12.2023
von 14.00 bis 16.45 Uhr 

Informationsveranstaltung 
zur Ganztagesgrundschule

Am 7.12.2023, 16 bis 17 Uhr
im Bürgersaal des Rathauses

Weitere Infos dazu auf
www.forst-baden.de

Adventszauber
Samstag, 2. Dezember und Sonntag, 3. Dezember 2023
rund um den Jägerbrunnen und das Jägerhaus

Festliche Eröffnung:
Samstag, 02.12. um 15 Uhr

Siehe Programm S. 3
und unter den verschiedenen Rubriken im Mitteilungsblatt
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... WICHTIGES & WISSENSWERTES ...
RATHAUS

Bürgermeister Bernd Killinger
Sekretariat des Bürgermeisters, Candy Reußwig 780 – 112
Telefonzentrale 780 – 0
Telefax 780 – 237
Hauptamt
Hauptamtsleiter Heimo Czink 780 – 109
Sekretariat Elfriede Blumhofer 780 – 110
Personalamt  Bianca Feller 780 – 105
 Biljana Pepic 780 – 103
Vereine/EDV/Heidesee/Organisation Jürgen Ho� mann 780 – 108
Bildung+Soziales/Schule/VHS Anke Brecht 780 – 106
 Stefanie Tica 780 – 104
Jugendsozialarbeit Karina Merten  780 – 107
Geschäftsstelle GR/Ö� entlichkeitsarbeit Heimo Czink 780 – 109
Pressestelle Andrea Bacher-Schäfer 780 – 113
Redaktion Mitteilungsblatt Manuela Brecht 780 – 212
Standesamt/Sozialamt Nicole Klär 780 – 185

Finanzverwaltung
Rechnungsamtsleiter Michael Veith 780 – 216
Sekretariat Patricia Hausknecht,  780 – 215
 Anja Gruhlke 780 – 275
Steueramt Thomas Reisert 780 – 214
Finanzen und eigene Steuern Anette Krämer-Händel 780 – 217
Gemeindekasse Michaela Langnau, 780 – 213
  Sibylle Schwaninger 780 – 273
Grundbucheinsichtsstelle Ramona Nieslony 780 – 218

Bauverwaltung
Bauamtsleiter N.N. 780 – 205
Sekretariat Gabriele Wöhrle,  780 – 208
 Melanie Improta 780 – 278
Feuerwehrwesen Lars Huber 780 – 288
Gebäudeverwaltung/Bauhof  Uwe Dautermann 780 – 207
 Thomas Horn 780 – 277
Technischer Bereich Claudia Wünsch 780 – 206
Umwelt- und Ordnungsamt  Jürgen Endres 780 – 210
 Michaela Mattern 780 – 211
 Arianna Kleinhans 780 – 209
Hausmeister – Bereitschaftsdienst 01 74/3 45 74 72

Bürgerbüro Fax 780 – 183, Tel. 780 – 200
Ulrike Wickenheißer 780 – 180
Stephanie Hellriegel 780 – 181
Sabine Herzog 780 – 182
Meike Krämer 780 – 184
Ö� nungszeiten Bürgerbüro: Mo. und Di. 9.00 bis 15.00 Uhr, Mi. geschlossen,
Do. 9.00 - 12.30 Uhr und 13.30 - 19.00 Uhr, Fr. 9.00 - 12.00 Uhr

Notruf Polizei 1 10
Polizeiposten Karlsdorf-Neuthard 3 90 09 30
Notruf Feuerwehr 1 12
Rettungsdienst 1 12
Katholisches Pfarramt 22 35
Evangelisches Pfarramt 1 38 61
Bestattungen Jäckle GmbH 8 16 33
Bestattungen Bruchsaler Schreinermeister 8 95 55
Bestattungsdienst Philipp e.K. 2254
Beratungsstelle „Libelle“ Beratung bei häuslicher Gewalt 7 13 03 23
„Geschütztes Wohnen“ Frauenhäuser  7 13 0
Bezirksschornsteinfegermeister Frank Geißler, Bruchsal 1 75 16
Forstrevier „Obere Lußhardt“, Karsten Sieben  07262/2 54 39 20
Karsten.sieben@forstbw.de
Mülldeponie 8 99 26
Sperrmüll-Hotline 0800/2 98 20 30
Schadensmeldung Straßenbeleuchtung 
www.netze-bw.de/dienstleistungskunden/beleuchtung/
stoerung-strassenbeleuchtung oder im Bauamt  780-207
bei Unfällen oder Gefahr in Verzug  0800/ 36 29 477
Kabelfernsehen (Vodafone)  0221/46 61 91 00
EnBW Regionalzentrum Nordbaden
Zentrale in Ettlingen 07243/1 80-0
Störungsmeldestelle – Strom 0800/3 62 94 77
Erdgas Südwest GmbH, Mingolsheim 07253/94 44 – 0
Netze Südwest     07243/94 44 – 0
Störmeldenummer Erdgas 01802/05 62 29
Bezirkszentrum Forst 07251/91 55 – 0
Servicetelefon 0800/9 99 99 66
Breitbandkabel Privatkunden (Quix) 06831/50 30 – 0
Geschäftskunden (inexio) 06831/50 30 – 130
Geschäftsstelle Gemeinsamer Gutachterausschuss  
gutachterausschuss@bruchsal.de  7 91 77

WICHTIGE RUFNUMMERN

Allgemeinmedizin
Simone Wiedemann 1 51 43
Dr. med. Stephan Weis 9 70 00
Frauenärzte Dr. Monika Hankeln 98 09 80
Kardiologe Dr. Frank Wojcieski 9 37 79 52
Psychotherapie
Dipl.Psychotherapeutin Gisela Dussel 30 21 02
Dr. Tanja Fieber 30 35 50
Heilpraktiker Psychotherapie – PS. Denk an dich
Petra Beller: Tel. 0172-6146342, Stefanie Füßler: Tel. 0170-3235984
Heilpraktiker
Gabriele Krutki 20 15
Birgit Lüll 3 04 85 63
Dr. rer. nat. Adriana Radler-Pohl 9 37 91 12
Dr. rer. nat. Jens Pohl 9 37 91 61
Angelika Bahm 30 19 81
Zahnmedizin
Dr. Jeanne-Marie Andriescu 1 89 77
Dominik Steinhauer 24 01
Dr. Heike Stengel 93 42 42
Krankengymnastik
Praxis für Physiotherapie Mario Lackus 30 06 63
Badenreha Markus Hörner 3 02 44 30
Ergotherapie Christine Wiederspahn  30 66 55
Logopädie Christina Walter-Trautwein 30 62 89
Praxis für Podologie u. medizinische Fußp� ege Tomov-Baris 3 22 41 73
Praxis für Podologie - Die Fußschwestern 7 24 56 66
Praxis für medizinische Fußp� ege Lehnkering 8 21 12
Hebamme Vera Luft 9 82 34 41
Seniorenheim im Kirchengarten, BruderhausDiakonie 981 – 0
P� egedienste
Sozialstation St. Elisabeth 3 66 17 17
CURA VITA Krankenp� ege 7 24 87 88
P� egestützpunkt Bruchsal 0151/12 58 88 34 oder 7 91 99
Hörhilfen: Firma Bickle 7 24 86 47, Hörwerk 5 09 79 51
Sehhilfen: Firma Chic 8 19 89, Firma Reich 8 49 81

GESUNDHEITSWESEN

EINRICHTUNGEN IN DER GEMEINDE
Lußhardt-Gemeinschaftsschule Forst-Hambrücken
Sekretariat Christine Strohmeyer 97 84 – 0
Rektor Stephan Walter 97 84 – 10
Schulsozialarbeit Stefanie Just 9784 – 24
Hausmeister 97 84 – 30
Schulkindbetreuung (Spielkiste)  01 70/6 83 35 93
Kindertagesstätte Spatzennest 30 49 50
Kindertagestätte St. Franziskus 1 78 26
Kindertagesstätte Ulrika 22 22
Kindertagesstätte Buntstift 3 22 22 64
Familienzentrum im Jägerhaus
Rita Lampert (nur während den Ö� nungszeiten) 7 24 14 68
Jugendhaus ForJu 9 34 87 89
Musikschule Forst, Außenstellenleiter Klaus Heinrich 97 82 – 0
Volkshochschule Außenstelle 780 – 106
Waldseehalle 3 06 59 37
Waldseestadion 8 54 40
Freizeitpark Heidesee
Bademeister (nur bei Badebetrieb) 0 72 51/3 06 57 47
ZV Wasserversorgung, Wassermeister Graupner 01 72/6 13 37 52

GEMEINDEBÜCHEREI
Edina Bärwald 780 – 281
Ines Probst/Irina Rutz/Cornelia Kühner 780 – 280, 780 – 282
Ö� nungszeiten:
Di.  10.00 – 12.00 + 15.00 – 19.00 Uhr;
Mi. 15.00 – 18.00 Uhr Do. 10.00 – 12.00 + 15.00 – 18.00 Uhr
Fr. 12.00 – 14.00 Uhr Sa. 10.00 – 13.00 Uhr

01.09.23  106,03       01.10.23  105,95       01.11.23  105,91 üNN

GRUNDWASSERSTAND

Marienapotheke 30 02 78
Apotheke St. Barbara 1 28 28

APOTHEKEN

Ihre Tonne wurde nicht geleert? Bitte wenden Sie sich an die
kostenfreie Servicenr. Privatkunden-Telefon: 0800 2 9820 20.

Ö� nungszeiten von November bis März
Montag bis Freitag von 15.00 bis 17.00 Uhr, Samtag von 10.00 bis 16.00 Uhr

GRÜNABFALLSAMMELPLATZ

– WERTSTOFFABFUHR – GRÜNE TONNE
Dienstag, 5.12.2023

Abfuhr von Kunststo� en, Metallen, Verbundsto� en, Schaum-
sto� en und sonstigen Verkaufsverpackungen (außer Glas)

BIOTONNE 
Mittwoch, 6.12.2023 (60-240 l, 1.100 l)
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Außenwasser auf dem Friedhof wird abgestellt
Wir möchten darauf hinweisen, dass sobald Nachtfrost ein-
tritt auf dem Friedhof die Wasserzapfstellen abgestellt wer-
den. Es besteht dann nur noch die Möglichkeit in den WC-
Vorräumen Wasser zu entnehmen.

Wasserablesung 2023
In der Vergangenheit wurden die Wasserzähler durch Mitar-
beiter der Gemeinde Forst abgelesen. Seit 2021 hat die Ge-
meinde Forst auf Selbstablesung umgestellt. Zur Ermittlung 
der Wasserzählerstände für die Wasser- und Abwassergebüh-
ren 2023, wurde die Firma Derago aus Lottstetten beauftragt, 
Ablesekarten zu versenden und die Stände der Wasserzähler 
zu erfassen. Ab dem 4. Dezember 2023 werden an alle Eigen-
tümer von Wohn- und Gewerbegebäuden die Ablesekarten 
verschickt. Sollten Sie bis zum 11. Dezember 2023 keine 
Ablesekarte erhalten haben, melden Sie sich bitte bei der 
Gemeindeverwaltung unter der Tel.-Nr. 07251-780275.
Wir bitten alle Eigentümer die Wasserzähler selbst abzulesen 
und die Zählerstände bis zum 07. Januar 2024 über das In-
ternet, per QR-Code oder über den Postweg zu übermitteln. 
Auf der Homepage www.forst-baden.de gelangen Sie zum 
Link für das Online-Portal der Post.
Zählerstände, die bis zum 07. Januar 2024 nicht übermittelt 
wurden, werden anhand der Vorjahre geschätzt.
Sollten sich Änderungen von abflussrelevanter Fläche Ihres 
Grundstücks, bzgl. Niederschlagswassergebühr ergeben ha-
ben, bitte wir auch hier um entsprechende Mitteilung. Even-
tuelle Rückfragen an Tel. 07251-780275

Herzlichen Glückwunsch zum  
95. GEBURTSTAG
Am Mittwoch, 6. Dezember 2023,
vollendet Herr August Heinrich Kirchhoff
das 95. Lebensjahr.
Dem hochbetagten Jubilar herzliche
Glückwünsche und alles Gute, Gesundheit 
und einen gesegneten Lebensabend.

Mit den besten Wünschen
Bernd Killinger
Bürgermeister

Adventszauber am Samstag, 2. Dezember  
und Sonntag, 3. Dezember 2023
Der Adventszauber um den Jägerbrunnen beginnt am Samstag, 
2. Dezember um 15 Uhr und endet gegen 22 Uhr, am Sonntag 
um 20 Uhr.
Es gibt „Allerlei Leckeres“:
KiTa Buntstift
• süße Crêpes mit Zimt/Zucker, Nutella, Banane oder Kinder-

schokolade
• deftige Crêpes mit Schinken und/oder Käse
• Heißer Hugo, Apfelpunsch und Liköre
Förderverein der Gemeinschaftsschule e. V.
• am Sonntag ab 15 Uhr hübsch verpackte Backmischungen 

zum Mitnehmen oder als Geschenk
• zum Verkauf werden Gewürzbrot, Cookies und Kuchen stehen
Gospelchor Forst
• Thüringer Wurst/ Brötchen
• Waffeln mit Puderzucker
• „Gospel“-Glühwein
Jugendgemeinderat
• Steaks
• Pommes
• Kaltgetränke: Bier, Mineralwasser, Apfelschorle, Cola, Fanta
Musikverein Forst
• Selbstgemachte Dampfnudeln mit selbstgemachter Kartoffel-

suppe und/oder Vanillesoße
• Glühwein und Kinderpunsch
Schola St. Barbara & Band
• Schupfnudeln mit Sauerkraut bzw. Apfelmus
• Schaumküsse in div. Geschmacksrichtungen
• Apfelpunsch mit und ohne Calvados, Glühwein
1. Tauchsportclub Bathyscaphe Bruchsal/Forst e. V.
• Calamari mit Knobisauce
• Churros mit Zimt-Zucker und/oder Schokosauce
• Glüh-Gin
• Weißer Glühwein
• Selbstgemachter Kinderpunsch
Das Adventszaubercafé im 1. Stock des Jägerhauses hat samstags 
von 15.30 Uhr bis 18.00 Uhr und sonntags von 14.00 Uhr bis 18.00 
Uhr geöffnet und erfreut mit selbstgebackenem Kuchen, Kaffee 
und verschiedenen Kaltgetränken. Dort gibt es aus Holz gedrech-
selte Schalen und Schüsseln zu kaufen und Kinderschminken.
Der Adventsbasar im Erdgeschoss des Jägerhauses hat sams-
tags ab 15.30 Uhr und sonntags ab 14.00 Uhr geöffnet.
Der Partnerkreis Yanaoca/Weltladen in der Philipp-Heinrich-
Vorderer-Stuben im Jägerhaus bietet fair gehandelte Lebensmit-
tel und Kunstgewerbe

Donnerstag, 30.11.2023
Hirsch-Apotheke, Bruchsal, Bahnhofstr. 8, Telefon 26 56

Freitag, 01.12.2023
Altenbürg-Apotheke OHG, Karlsdorf, Bahnhofstr. 6, 
Telefon 94 81 90

Samstag, 02.12.2023
Apotheke St. Barbara, Forst, Sudetenstr. 20, Telefon 1 28 28

Sonntag, 03.12.2023
Punkt-Apotheke, Bruchsal, Franz-Sigel-Str. 83, Telefon 93 18 30
Montag, 04.12.2023
Hof-Apotheke, Bruchsal, Friedrichstr. 7, Telefon 22 48
Dienstag, 05.12.2023
Da Vinci Apotheke im Postcenter, Luisenstr. 10, Tel. 5 05 08 80

Mittwoch, 06.12.2023
Damian-Apotheke, Bruchsal, Schönbornstr. 14, Telefon 22 28

Donnerstag, 07.12.2023
Nikolaus-Apotheke, Weiher, Hauptstr. 80, Tel. 6 19 60 WASSERHÄRTEGRAD: circa. 7,8 Grad dH

ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST
Von Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 19 bis 24 Uhr, Mittwoch 
von 13 bis 24 Uhr, Samstag, Sonntag, Feiertage von 10 Uhr bis 24 Uhr 
ist bei einem Notfall, sofern der Hausarzt nicht erreichbar ist, die Tel.-Nr. 
116117 (Bruchsal) anzurufen. Die Notfallpraxis be� ndet sich in den Räumen
Fürst-Stirum-Klinik Bruchsal (Gutleutstraße 1-14). Montag bis Freitag 9 bis 19 
Uhr: docdirekt – Kostenfreie Onlinesprechstunde von niedergelassenen
Haus- und Kinderärzten, nur für gesetzlich Versicherte unter 0711 – 96589700 
oder docdirekt.de 
Den zahnärztlichen Notfalldienst erreichen Sie unter 0761/120 120 00.

TIERÄRZTLICHER NOTDIENST
An Sonn- und Feiertagen ist bei einem Notfall die Tel.-Nr. 0 72 51/44 14 41 
anzurufen. Eine Bandansage informiert über den diensthabenden Tierarzt.

FUNDTIERE
Falls Sie Ihr Haustier vermissen oder Ihnen ein Tier zugelaufen ist, wenden Sie sich 
bitte an das Bürgerbüro im Rathaus, Tel.: 780-200. Außerhalb der Sprechzeiten 
des Bürgerbüros wenden Sie sich bitte an das Tierheim Bruchsal, Kleines Feld 1
(täglich von 10 – 16 Uhr), Tel.: 2014. Außerhalb der genannten Ö� nungszeiten 
des Tierheims können Sie die Bereitschafts-Handynummer 0177 / 2 00 42 89
anrufen, eine Nachricht an die E-Mail-Adresse  tierheim.bruchsal@web.de 
schreiben oder Sie kontaktieren das Polizeirevier Bruchsal, Tel.: 726-0.

APOTHEKENBEREITSCHAFTSDIENST
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 Foto: Willi Stütz

Das Repaircafé Forst e.V. ist im Familienzentrum im Jägerhaus angekommen
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 Foto: Presse Forst

Stellvertretend für die ganze Kompanie nahmen Kompaniechef 
Major Radke und Hauptfeldwebel Wagener die Sammelbüchse 
auf dem Forster Kirchplatz in die Hand. „Ich bin sehr dankbar für 
die Spendenbereitschaft in der Forster Bevölkerung und für den 
Einsatz unserer Patenkompanie, die auch bei vielen anderen Ge-
legenheiten, wie z.B. der Gemeindeputzaktion und den Blutspen-
determinen und besonders bei der Ehrenabordnung am Volks-
trauertag ihre Verbundenheit mit Forst immer wieder zeigt“, sagt 
Bürgermeister Killinger.
Mit den gesammelten Spenden wird die Pflege der Kriegsgräber 
bzw. die Suche nach deutschen Kriegstoten im Ausland unter-
stützt. Ein Teil des Gelds fließt in die Bildungs-und Jugendarbeit 
des Volksbundes. Auch wenn der Volksbund im Auftrag der Bun-
desrepublik Deutschland arbeitet, finanziert er sich zu ca. 70 Pro-
zent aus Spenden und Mitgliedsbeiträgen.

ZEO Carsharing:  
flexibel, nachhaltig und günstig mobil
Über 70 Stationen in der Region Bruchsal
In der Region Bruchsal gibt es im Rahmen des ZEO Carsharings 
über 70 Elektroautos zum Leihen, darunter zwei Fahrzeuge in 
Forst. Die Modellpalette ist breit. Sie können aus der E-Flotte vom 
Kompaktwagen bis zum Kleinbus mit 9 Sitzplätzen auswählen. 
Der Anbieter garantiert attraktive Tarife und einfache Handha-
bung. Eine Anmeldung ist einfach unter www.zeo-carsharing.de 
in allen Bürgerbüros der beteiligten Kommunen möglich. In Forst 
in der Ortsmitte (beim Rathaus) und in der Kronauer Allee/Ecke 
Hambrücker Straße (Ingenieurbüro IBE) stehen zwei moderne 
Renault Zoe für die Kunden bereit.

 
ZEO-Station beim Rathaus am Kirchplatz

Das ZEO Carsharing ist flexibel und nachhaltig. Alle ZEOs beziehen 
ihre Antriebsenergie zu 100% aus Ökostrom. Das ZEO Carsharing 
ist kostengünstig, frei von Fixkosten, keine Anmeldegebühr und 
keine Grundgebühr. Bezahlt wird nach tatsächlicher Nutzung (ab 
0,27 Euro pro km und 1,90 Euro pro Stunde, je nach Fahrzeugmo-
dell). Möglich wurde dieses Konzept, da Kommunen und Firmen 
ein oder mehrere Elektroautos angeschafft haben. Sie stellen dem 
regionalen Carsharing ihre E-Flotte zur Verfügung. Über einen ein-
heitlichen Betreiber können diese dann von den Einwohner*innen 
jeder Gemeinde gebucht werden. So erreichen auch ländliche Ge-
meinden die nötige „kritische Masse“ für ein modernes Carsharin-
gangebot. Koordiniert wird ZEO Carsharing von drei öffentlichen 
Institutionen (Regionale Wirtschaftsförderung Bruchsal GmbH, 
Energie- und Wasserversorgung Bruchsal GmbH und Umwelt- und 
Energieagentur Kreis Karlsruhe GmbH).
Haben Sie Fragen: Ansprechpartner ist das Bürgerbüro im Rathaus.
Telefon: 07251 780 200, E-Mail: buergerbuero@forst-baden.de
Ihre Gemeindeverwaltung

Wahlergebnis Jugendgemeinderat

Sportlerehrung im Rahmen der Königsfeier  
des KK-Schützenvereins

 
 Foto: KKS

Bei der Sportlerehrung im Rahmen der Königsfeier des Schützen-
vereins durch die Gemeinde wurden 13 Schützen ausgezeichnet 
welche bei Kreis- und Landesmeisterschaften vordere Plätze er-
rangen. Namentlich sind das Manfred Kratzmeier, Inge Gams-
riegler, Michael Klemm, Ilona Klemm, Ernst Harlacher, Andreas 
Speckert, Xaver Bannholzer, Achim Müller und Kuno Weinmann. 
Der Verein der Ordonnanz- und Kurzwaffenschützen verzeich-
net neun Platzierte, bis hin zu den Deutschen Meisterschaften. 
Hier wurden Ralf Mail, Andreas Speckert, Dieter Zimmer, Margot 
Bertsch und Stefan Schäufele ausgezeichnet. Die Ehrung erfolgte 
in der jeweils höchsten Kategorie. Es wurden vom Bürgermeis-
terstellvertreter Christian Holzer Urkunden und Medaillen für die 
Einzelleistungen und zusätzlich für die Mannschaftsleistung im 
Namen der Gemeinde Forst übergeben.

Sammlung für Kriegsgräberfürsorge 2023
Persönlich bedankt hat sich Bürgermeister Bernd Killinger bei den 
Vertretern der Forster Patenkompanie des ABC Abwehrbataillons 
750 für die alljährliche Sammelaktion zu Gunsten des Volksbun-
des Deutscher Kriegsgräberfürsorge. 10 Soldaten waren in einer 
Haustürsammlung unterwegs.
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Amtliche Bekanntmachungen

Ausbildungsplätze 2024
Die Gemeinde Forst bietet zum 1. September 2024 folgende 
Ausbildungsplätze an
• In der Gemeindebücherei einen Ausbildungsplatz zum/zur 

Fachangestellten für Medien- und Informationsdienste 
/ Fachrichtung Bibliothek (m/w/d)

• In der kommunalen Kindertagesstätte „Buntstift“ ein Aus-
bildungsplatz als Anerkennungspraktikant (m/w/d)

• In der kommunalen Kindertagesstätte „Spatzennest“ einen 
Ausbildungsplatz als Anerkennungspraktikant (m/w/d)

Genauere Informationen finden Sie auf unserer Homepage 
unter www.forst-baden.de.

Sperrung der Jägergasse wegen „Adventszauber“ 
der Musik- und Kunstschule
Wegen der Veranstaltung „Adventszauber“ der Musik- und Kunst-
schule wird die Jägergasse von Freitag, 1. Dezember 2023, 
17:00 Uhr, bis Sonntag, 3. Dezember 2023, ca. 23:00 Uhr, für 
den Durchgangsverkehr gesperrt.
Die Anwohner können die Jägergasse von der Sudetenstraße bis 
zum Jägerhaus befahren. Eben so bleibt für die Anwohner der Zu-
gang zu den eigenen Grundstücken erhalten.
Alle Verkehrsteilnehmer werden um Verständnis und entspre-
chende Beachtung gebeten.
Michaela Mattern
Amt für Umwelt und Ordnung

Berichterstattung aus der Gemeinderatssitzung 
am 20.11.2023 
In der Gemeinderatssitzung am 20. November 2023 wurden fol-
gende Tagesordnungspunkte beraten: 

zu Top 2: Berichte der Jugendsozialarbeit/Schulsozialarbeit 
Vorlage: SV/2023/385 
In Vertretung der Schulsozialarbeiterin Stefanie Just berichtete 
Hauptamtsleiter Heimo Czink im Rückblick über die Schulsozial-
arbeit der Gemeinde in den letzten Monaten. Die Schülerzahlen 
blieben beim zurückliegenden Schuljahreswechsel bei über 400 
Schülerinnen und Schülern im Wesentlichen konstant. Eine part-
nerschaftliche Zusammenarbeit mit Eltern, Sozialen Diensten 
und Einrichtungen, insbesondere in der Kinder- und Jugendhilfe 
ist erfolgt. Im Rahmen des Programmes „Aufholen nach Corona 
für Kinder und Jugendliche“ konnte die Schulsozialarbeit mit 
Landeszuschüssen befristet von 50 Prozent auf 70 Prozent ausge-
dehnt werden. Es zeigt sich, dass die 50 % nicht reichen. 
Von April 2023 bis heute fanden 55 Beratungen statt, insbesondere 
mit Kindern mit Verhaltensauffälligkeiten, bei familiären Problemen, 
bei psychischen Auffälligkeiten und bei vielen Fehlzeiten. Die Schul-
sozialarbeit stellt in letzter Zeit vermehrt psychische Auffälligkeiten 
wie Ängste und Depressionen fest. Viele Kooperationen werden ge-
pflegt, wie beispielsweise mit der örtlichen Musik- und Kunstschule 
oder dem Jugendhaus. Gut angenommen werden Projekte wie das 
Sozialkompetenztraining, Kennenlerntage, Theaterprojekte, Erleb-
nispädagogische Projekttage, Graffiti-Kunstprojekte. 
Karina Merten, Jugendsozialarbeiterin der Gemeinde, berichtete 
aus der Jugendsozialarbeit. Im September 2022 konnte nach der 
schwierigen Coronazeit das Jugendhaus wieder eröffnet werden. 
Ein großes Ziel war es, den Jugendgemeinderat eng mit einzu-
binden. Aktuell findet gerade die Jugendgemeinderatswahl statt.  
Enge Kooperationen mit umliegenden Gemeinden, verschiede-
nen Einrichtungen und Vereinen werden gepflegt. Höhepunkte 
im zurückliegenden Jahr waren das Dorffest, der St. Martinsum-
zug, die Teilnahme am Adventszauber und vieles mehr. 

Eine hohe Priorität besteht nach wie vor in der Gewinnung von 
ehrenamtlichen Helfer*innen für das Jugendhaus. Mit der Haus-
ordnung und dem Ernährungskonzept wurden wichtige Kern-
punkte des Jugendhauses realisiert. Ein Kontakt zum Gemein-
derat und den Fraktionen und eine enge Kooperation mit dem 
Jugendgemeinderat wird gepflegt. Gerade hat sich das Jugend-
haus zusammen mit dem Jugendgemeinderat am Volkstrauertag 
mit einem Beitrag beteiligt. Für die Vorträge aus der Schul- und 
Jugendsozialarbeit erhielten alle Beteiligten einen lang anhal-
tenden Applaus. Die gute Arbeit wurde fraktionsübergreifend 
gelobt. 

Zu Top 3: Anpassung der Kindergartenbeiträge 2023/2024 
auf Basis Empfehlung Spitzenverbände 
Vorlage: SV/2023/380 
Mehrheitlich abgelehnt wurde der Verwaltungsvorschlag, die 
nächsten drei Jahre keine Erhöhungen der Elternentgelte vorzu-
sehen. Abgelehnt wurde einstimmig der Verwaltungsvorschlag, 
dass erst ab dem Kindergartenjahr 2026/2027 die Landeseinheit-
lichen Empfehlungen in der empfohlenen Höhe in voller Höhe 
umgesetzt werden sollen. Um Kosten zu sparen, wird es künftig 
keine Betreuungsform mehr geben, wenn nicht mindestens 3 
Kinder in einer Einrichtung den selben Tarif gebucht haben.  
Künftig werden Nachfragen nach bestimmten Betreuungsfor-
men in allen vier Kindergärten zusammenfasst und an einem Kin-
dergarten zentral angeboten. Einstimmig wurde dieser Punkt zur 
Kostenminimierung mitgetragen. 
Aufgrund gesetzlicher Neuerungen hat der Gesetzgeber Rege-
nerationstage eingeführt, die im Mindestpersonalschlüssel nicht 
verankert sind. Dies führt zu mehr Freizeit zur Erholung beim Per-
sonal ohne dass der Mindestpersonalschlüssel aufgestockt wird, 
was letztendlich die angespannte Personaldecke noch enger 
macht. Aufgrund dieser neuen Regelung und den hohen Fehlta-
gen hat die Verwaltung vorgeschlagen, in der Kita Buntstift eine 
Personalstelle und in der Kita Spatzennest 0,5 Personalstellen neu 
zu schaffen, um das Personal zu entlasten. 
Nach intensiver Diskussion hat sich der Gemeinderat einstim-
mig festgelegt, in der Kita Buntstift 0,5 Stellenanteile zusätzlich 
bereitzustellen, darüber hinaus sollen in der Kita Buntstift und 
in der Kita Spatzennest je eine Stelle im Erzieherbereich im Rah-
men eines geringfügigen Beschäftigungsverhältnisses geschaf-
fen werden. Die 520,00 Euro-Kräfte können variabel eingesetzt 
werden. 
Die Verwaltung hat die Erwartung des Gemeinderates erfüllt und 
sechs mögliche Vorschläge zur Kosteneinsparung erarbeitet. Die 
Verwaltung rät von der Realisierung der Einsparvorschläge ab. 
Hier hat der Gemeinderat keine Beschlussfassung vorgenommen 
und das Thema zur Beratung in einer der nächsten Verwaltungs-
ausschusssitzungen überstellt. 
Einstimmig hat sich der Gemeinderat dafür ausgesprochen, die 
von den Landesverbänden und den Kirchen empfohlene Bei-
tragsanpassung von 8,5 Prozent nicht voll umfänglich umzuset-
zen. Zum 1. Januar 2024 soll eine geringere Erhöhung von 5 Pro-
zent realisiert werden. Die Verwaltung hatte vorgeschlagen, die 
Erhöhung drei Jahre lang nicht umzusetzen. 

Zu Top 4: Rechtsanspruch Ganztagsgrundschule 
Vorlage: SV/2023/379 
Ab dem Schuljahr 2026/2027 besteht ein Rechtsanspruch auf 
eine Betreuung in einer Ganztagsgrundschule. Der Gemeinde-
rat hat bereits eine Einrichtung besichtigt und sich intensiv mit 
dem Thema befasst. In einem Arbeitskreis haben Vertreter des 
Gemeinderates der Lehrerschaft, der Eltern und der Verwaltung 
einen Fragebogen erarbeitet. Einstimmig hat der Gemeinderat 
festgelegt, den Fragebogen, mit einer minimalen Ergänzung, den 
Eltern umgehend auszuhändigen. Rückmeldefrist ist der 15. De-
zember 2023. 
Abgelehnt hat der Gemeinderat den Verwaltungsvorschlag, 
dass flankierend ein Fachbüro zur Kostenermittlung der erfor-
derlichen Raumbedarfe für die Umsetzung des Rechtsanspru-
ches auf eine Ganztagsgrundschulbetreuung vergeben werden 
soll. Das Thema soll in der nächsten Verwaltungsausschusssit-
zung behandelt werden, nachdem das Ergebnis der Umfrage 
vorliegt. 
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Zu Top 8: Nutzung BHKW Lußhardtschule /  
Zusätzliches Stromaggregat 
Vorlage: SV/2023/378 
Seit 2011 ist in der Lußhardt-Gemeinschaftsschule ein BHKW in 
Betrieb. Bei Stromausfall wäre in den Wintermonaten keine Be-
heizung möglich. Vor diesem Hintergrund will die Verwaltung 
eine Stromverbrauchsmessung durchführen lassen, danach kann 
entschieden werden, ob das vorhandene Stromaggregat vom 
Rathaus für die Schule ausreichend wäre oder ein neues beschafft 
werden muss. Die Gemeinde hat in der Schule einen Kombibren-
ner einbauen lassen, der sowohl mit Gas als auch mit Heizöl be-
trieben werden kann. Von daher ist die Schule bei Strom- oder 
Gasmangellage schon jetzt gut gerüstet. 
Vor diesem Hintergrund hat der Gemeinderat sich einstimmig da-
für ausgesprochen, dass die Verwaltung eine Stromverbrauchs-
messung durchführen lässt und darauf aufbauend Angebote für 
ein Notstromaggregat einholt. 

Zu Top 9: Bezuschussung von Ortsvereinen 
Vorlage: SV/2023/371 
Der Musikverein 1888 Forst e.V. hat für seine Bläserklasse meh-
rere Musikinstrumente angeschafft. Rund 6.700 Euro hat der 
Verein verausgabt. Im Rahmen der Vereinsförderungsrichtlinien 
besteht die Möglichkeit, diese Ausgaben mit 10 Prozent zu för-
dern. 
Einstimmig hat der Gemeinderat einem Zuschuss zugestimmt. 

Die gesamten Sitzungsunterlagen sind zu finden unter www.
forst-baden.de unter dem Bürgerinformationssystem des 
Gemeinderates  

Bürgermeister Bernd Killinger mit der Bitte um Zustimmung, da-
nach Veröffentlichung im Mibla 

Kinderreisepass wird abgeschafft
Kinderreisepässe dürfen nur noch bis zum 31. Dezember 
2023 ausgestellt, verlängert oder aktualisiert werden. Bereits 
ausgestellte Kinderreisepässe behalten ihre Gültigkeit bis 
zum im Ausweis angegebenen Datum.
In der Vergangenheit wurden verlängerte bzw. aktualisierte 
Kinderreisepässe bei der Einreise in verschiedenen Ländern 
nicht mehr akzeptiert. Daher hat der Gesetzgeber darauf re-
agiert und die Abschaffung der Kinderreisepässe beschlos-
sen. Ab dem 01.01.2024 werden für Kinder nur noch Perso-
nalausweise bzw. Reisepässe ausgestellt. Beide Dokumente 
haben eine Gültigkeit von 6 Jahren. Bitte denken Sie daran, 
dass die Ausstellung dieser Dokumente mehr Zeit in An-
spruch nimmt. Kommen Sie rechtzeitig im Bürgerbüro vor-
bei oder informieren Sie sich vorab telefonisch unter 07251/ 
780-200.

Zweckverband Wasserversorgung 
„Kraichbachgruppe“
 

B E K A N N T M A C H U N G 
 

Gemäß § 13  der Verbandssatzung und §  15  des Gesetzes  über  kommunale  Zusammenarbeit  wird 
hiermit bekannt gemacht, dass am 
 

Montag,04. Dezember 2023, um 18.00 Uhr 
 
im  Bürgersaal  im  Dachgeschoss  des  Rathauses  Forst  eine  öffentliche  Sitzung  der  Ver­ 
bandsversammlung  des  Zweckverbandes  Wasserversorgung  "Kraichbachgruppe"  stattfindet.  Die 
Bevölkerung ist hierzu eingeladen. 

 
T A G E S O R D N U N G 

 
A  Öffentlicher Teil 
 

1.  Beratung und Aufstellung des Wirtschaftsplanes 2024 
 

2.  Festsetzung der Betriebs­ und Finanzkostenumlage für das Wirtschaftsjahr 2023 
 

3.  Verschiedenes 
a) Sachstand BV Besingstraße, OT Zeutern, Vortrag Ing.­Büro Willaredt 
b) Sachstand Tiefeweg, OT Ubstadt 
 

4.  Fragestunde 
 

Zu Top 5: Entscheidung über die Festsetzung der von der Ge-
meinde zu erhebenden Steuern, Gebühren und sonstigen 
Entgelte, deren Bemessungsmaßstab vom Gemeinderat fest-
zusetzen ist 
Vorlage: SV/2023/386 
Rechnungsamtsleiter Michael Veith hat über alle von der Gemein-
de zu erhebenden Steuern, Gebühren und sonstigen Entgelte 
eine Aufstellung erarbeitet und dem Gemeinderat hierdurch die 
Möglichkeit gegeben, zu entscheiden, welche Einnahmequellen 
angepasst werden könnten. 
Nach intensiver Diskussion hat sich der Gemeinderat mehrheit-
lich dafür ausgesprochen, die Bestattungsgebühren anzupassen. 
2022 hat ein Unternehmen erstmals die Kosten für seine Leistun-
gen gegenüber der Gemeinde erhöht. Die Preiserhöhungen wer-
den künftig in die Gebühren mit eingepreist. 

Zu Top 6: Freizeitpark „Heidesee“ 
Vorlage: SV/2023/382 
Ausführlich befasst sich der Gemeinderat seit Jahren mit dem 
Freizeitpark „Heidesee“. Bereits jetzt laufen die Planungen für die 
kommende Saison. Um die Weichen zu stellen, hat die Verwal-
tung Vorschläge erarbeitet, über die der Gemeinderat befinden 
musste. Unter anderem geht es darum, unter welcher Rechtsform 
der Heidesee betrieben werden soll, als Naturbad oder als Bade-
stelle.  
Einstimmig hat sich der Gemeinderat dafür ausgesprochen, dass 
die Entscheidung auch weiterhin beim Gemeinderat verbleiben 
soll. Der Verwaltungsvorschlag, einen Bürgerentscheid zeitlich 
mit der Kommunalwahl durchzuführen, wurde nicht mitgetra-
gen. 
Mehrheitlich hat sich der Gemeinderat dafür ausgesprochen, 
dass die Saison 2024 ab dem 18. Mai 2024 (Pfingstsamstag) bis 
zum Ende der Sommerferien als Naturbad betrieben werden soll. 
Die Verwaltung soll versuchen, eine tägliche Öffnungszeit von 10 
Stunden (10.00 Uhr bis 20.00 Uhr) zu ermöglichen. 
Einstimmig wurde der Verwaltungsvorschlag mitgetragen, die 
personellen Voraussetzungen für den Naturbadbetrieb gemäß 
den rechtlichen Vorgaben zu schaffen. 
Für die Sanierung der Wasserfilter sollen 30.000 Euro in den Haus-
halt 2024 aufgenommen werden. Würde die Rutsche nicht pünkt-
lich in Betrieb gehen können oder ausfallen, würde die Verwal-
tung mobile, aufblasbare Spielgeräte zur Attraktivitätssteigerung 
beschaffen können. Rund 6.000 Euro sollen bereitgestellt werden. 
Die Sommertickets sollen 2024 vier Wochen lang verkauft wer-
den. Die von der Verwaltung vorgeschlagenen Entgelte werden 
einstimmig mitgetragen. 
Ein wichtiges Anliegen des Gemeinderates ist es, die Deutsche 
Gesellschaft für Bäderwesen mit einem Rechtsgutachten zu be-
auftragen. Dies soll schnellstmöglich erfolgen. Weiterhin soll 
dauerhaft ein Fachangestellter auf 520,00 Euro-Basis eingestellt 
werden, insbesondere mit dem Ziel einen Samstagsbadetag für 
Kinder im Lehrschwimmbecken anzubieten. 
Damit die Schwimminseln wieder im See installiert werden kön-
nen, sollen die hierfür benötigten zwei Taucherausrüstungen für 
das Aufsichtspersonal beschafft werden. 
Begrüßt wird einstimmig, dass das Vertragsverhältnis für die Au-
ßenbewirtschaftung beim Freizeitpark „Heidesee“ auf neue Beine 
gestellt werden soll. Mehrheitlich hat der Gemeinderat die Ver-
waltung angewiesen, keine Potentialanalyse für Photovoltaik-
anlagen auf dem See und den Freiflächen auf dem ehemaligen 
Bolzplatz umzusetzen. 

Zu Top 7: Erfassung der Verbrauchsdaten nach Klimaschutz-
gesetz
Vorlage: SV/2023/343 
Seit Inkrafttreten des Klimaschutzgesetzes im Oktober 2020 sind 
Kommunen verpflichtet, ihre Energieverbräuche zu erfassen und 
an das Land zu übermitteln. Die Erfassung muss jährlich bis zum 
30. Juni für das Vorjahr auf einer Landesdatenbank hinterlegt 
werden. 
Der Gemeinderat wurde über die Aufstellung der Verbrauchsda-
ten informiert. Ziel dieser Maßnahme ist, dauerhaft Energie durch 
wirtschaftliches und bewusstes Handeln anhand der bekannten 
Energieverbräuche einzusparen. 
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Bürgerbeteiligung

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Öffentlichkeitsbeteiligung für 
Bürgerinnen und Bürger 
an der Lärmaktionsplanung 
des Eisenbahn­Bundesamtes (Runde 4) 

Das  Eisenbahn­Bundesamt  startet  am  20.  November  2023  die 
zweite  Phase  der  Öffentlichkeitsbeteiligung  im  Rahmen  der 
Lärmaktionsplanung.  Bis  zum  2.  Januar  2024  können  sich  alle 
Bürgerinnen  und Bürger  der  Bundesrepublik  Deutschland  an  der 
Lärmaktionsplanung  (Runde  4)  beteiligen.  Hierfür  hat  das 
Eisenbahn­Bundesamt  die  Beteiligungsplattform  auf  der 
Internetseite laermaktionsplanung­schiene.de freigeschaltet. 

In  der  zweiten  Phase  der  Öffentlichkeitsbeteiligung  haben  die 
Menschen  die  Möglichkeit,  sich  umfassend  zum  Entwurf  des 
Lärmaktionsplans  (Runde  4)  sowie  zum  Verfahren  der 
Lärmaktionsplanung  und  der  Öffentlichkeitsbeteiligung  zu 
äußern. Der Entwurf zum Lärmaktionsplan steht allen Interessierten 
auf der genannten Beteiligungsplattform zur Verfügung. 

Eine Beteiligung  ist  für Bürgerinnen und Bürger ohne Anmeldung 
oder  Registrierung  möglich.  Lediglich  eine  E­Mail­Adresse  muss 
angegeben werden. Jede Person kann sich nur einmal beteiligen. 
Weitere Informationen zur Teilnahme finden alle Interessierten auf 
laermaktionsplanung­schiene.de .  

Sie können das Eisenbahn­Bundesamt unterstützen, indem Sie die 
Information  den  Bürgerinnen  und  Bürgern  in  Ihrer  Kommune  zur 
Verfügung  stellen.  Bei  weiteren  Fragen  stehen  Ihnen  die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Eisenbahn­Bundesamtes gern 
zur Seite. 

Bitte beachten Sie: Für die Vertretung der kommunalen Verwaltung gibt es 
eine gesonderte Beteiligung.  

Kontakt 
 
Eisenbahn­Bundesamt 
Referat 53 
Umgebungslärmkartierung, 
Lärmaktionsplanung und 
Geoinformation 
Heinemannstraße 6 
53175 Bonn 
 
E­Mail: 
umgebungslaerm@eba.bund.de 
 
Internet:  
laermaktionsplanung­schiene.de  

Ehrenamtsnetzwerk „Willkommen in Forst“
Wir suchen Verstärkung
Seit vielen Jahren setzen sich die Mitglieder vom Ehrenamts-
netzwerk „Willkommen in Forst“ in vielerlei Hinsicht mit gro-
ßem Engagement für die Hilfesuchenden ein. Mehr denn je 
sind die Gemeinde und das Landratsamt Karlsruhe auf Un-
terstützung durch ehrenamtliche Helfer*innen angewiesen.
Haben Sie Interesse, bei der Betreuung von jungen Erwach-
senen in der Forster Anschlussunterbringung bei der Jobsu-
che oder in anderen Bereichen mitzuhelfen?
Könnten Sie sich eine Lesepatenschaft vorstellen?
Haben Sie Sprachkenntnisse, die Sie zum Dolmetschen nut-
zen können?
Wenn auch Sie Interesse daran haben, sich beim Forster Eh-
renamtsnetzwerk „Willkommen in Forst“ einzubringen, dann 
sind Sie für uns der richtige Ansprechpartner*in.
Wir wären Ihnen dankbar, wenn Sie sich direkt bei der Ein-
richtungsleitung Astrid Schlüssler, Telefon: 0721/93672970, 
E-Mail: astrid.schluessler@landratsamt-karlsruhe.de, melden 
würden.

Aus den  
Gemeinderatsfraktionen

Gemeinderat verabschiedet Bauamtsleiter 
Andreas Schäfer
Am 1. Oktober wechselte der Forster Bauamtsleiter Andreas Schä-
fer sehr zum Bedauern aller Fraktionen des Gemeinderats nach 
Kronau als Bauamtsleiter. Eine Gelegenheit zur Verabschiedung 
bot sich bei der Klausurtagung des Gemeinderats im Jägerhaus.

 
 Foto: Presse Forst

Während sich der Gemeinderat mit einem gemeinsamen Prä-
sent bei dem Beamten für die jahrelange gute Zusammenarbeit 
bedankte, überraschte der die Ratsmitglieder mit einer Fülle 
verschiedener selbstgemachter Marmeladen als Gegengabe 
– beides Zeichen wechselseitiger großer Wertschätzung. Alle 
Fraktionen bedauern nicht nur den Weggang von Herrn Schäfer, 
sondern auch, dass es nicht gelang, den Wechsel so zu gestalten, 
dass die für uns und unsere Verwaltung so wichtige Stelle der 
Bauamtsleitung auf unbestimmte Zeit unbesetzt bleibt.
Für die Fraktion CDU: Manfred Häffner
Für die Fraktion FW: Konrad Dussel
Für die Fraktion SPD: Hermann Eiseler
Für die Fraktion BÜNDNIS 90/ DIE GRÜNEN: Claudia Greulich

CDUCDU

Blitzlichter aus der Gemeinderatssitzung
Gemeinderat dämpft Kosten für KiTa-Beiträge
Weil die Tarife für die Betreuungskosten in den Forster Kitas – 
insbesondere in den U3-Ganztagsgruppen – zu den teuersten 
in der Region zählen, hat der Gemeinderat in seiner Sitzung am 
20.11.2023 den Kostenzuschlag von 100% - verursacht durch ei-
nen in dieser Gruppe doppelten Personalansatz - auf 50 % redu-
ziert. Insoweit hat das Gremium auch den Verwaltungsvorschlag 
angenommen. Dadurch vermindert sich der Tarif für Kinder unter 
3 Jahren bei einer wöchentlichen Betreuungszeit von 39 Std. um 
mindestens 130 € auf 572 € bei einer Einkindfamilie (bei einer 
Zweikindfamilie auf 423 €) und um mindestens 153 € auf 666 € 
bei einer wöchentlichen Betreuung von 45,5 Std. (bei einer Zwei-
kindfamilie auf 495 €).
Der von den Landesverbänden vorgeschlagenen Erhöhung al-
ler Beiträge um 8,5 % hat der Gemeinderat mit den Stimmen 
der CDU-Fraktion eine Absage erteilt und anstatt zum 1.9.2023 
eine Erhöhung von 5 % erst zum 1.1.2024 beschlossen. „Damit 
nähern wir uns den Tarifen der Umlandgemeinden, die wie bei-
spielsweise die Stadt Bruchsal eine Erhöhung um 8,5% oder Bad 
Schönborn eine Erhöhung um 6,5% beschlossen haben“, so der 
Fraktionsvorsitzende Manfred Häffner. „Allerdings sind wir noch 
nicht am Ende unserer Zielsetzung, die Tarife anzupassen und 
mehr Transparenz zu schaffen. Wir werden uns weiterhin um die 
Analyse der Betriebskosten kümmern, um zusätzliche Einsparpo-
tenziale zu erkennen. Ein erster Schritt zur Dämpfung der Beiträ-
ge ist vollzogen“.
Allerdings komme man sachlich nur weiter, wenn Vergleichbares 
miteinander verglichen werde. Dazu ein Beispiel: der Tarif GT lang 
Ü 3 (45,5 Std. wöchentlich, Einkindfamilie) von Forst kostet z.Zt. 
409 € im Monat – gerechnet auf 11 Monate. Auf 12 Monate ge-
rechnet ergibt sich ein Betrag auf 375 €. D.h. verglichen mit einer 
Gemeinde, die auf 12 Monate rechnet, liegen wir bei 375 € und 
nicht bei 409 €.
Außerdem gilt nach wie vor, dass 20% der Gebühren seitens 
der Elternschaft getragen werden sollen. Durch den aktuellen 
Beschluss hat sich Forst hier - wie bereits ein Jahr zuvor - weiter 
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Fundamt

Es wurden folgende Gegenstände abgegeben:
• Brille
• Brille mit Etui
• Schlüsselbund mit Autoschlüssel
• Kindersweatshirt
• Handy (Bus)
• Mütze u. Kinderjacke (Bücherei)
• Schlüssel (Kronauer Allee)
• City-Roller (Dreisamstr.)
• Schlüssel
• Arm- u. Halskettchen
• Turnbeutel mit Schwimmsachen
• Schlüsselbund
• Schlüssel
• Brille
• Uhr
• Fundtier

Interessant  
und wissenswert

AltersjubilareAltersjubilare

Wir gratulieren
01.12. Bader Helmut  70 Jahre
05.12. Kluge Ingrid  75 Jahre
06.12. Kirchhoff August  95 Jahre

SozialstiftungSozialstiftung

Sozialstiftung Forst spendet für Hospiz Arista Nord e.V.
Der Beirat der Sozialstiftung Forst hat am 7. November 2023 
einstimmig eine Spende an den Caritasverein Forst in Höhe 
von 1500 Euro beschlossen. Der Vorsitzende des Forster Ver-
eins, Bernhard Faschingbauer, steht im engen Kontakt mit 
Arista Nord e. V. die kürzlich in Bruchsal ein Hospiz eröffnet ha-
ben. Aufgrund von erheblichen Baukostensteigerungen wer-
den zusätzliche Spendengelder benötigt. Dem Beirat der So-
zialstiftung der Gemeinde Forst war es wichtig, hier ein klares 
Signal zu senden: „Das neue Angebot kommt auch der Forster 
Bevölkerung zugute“, so Bernd Killinger, der als Bürgermeister 
auch der Sozialstiftung vorsteht. „Das Hospiz hilft dem Tod den 
Schrecken zu nehmen“, formuliert der Stiftungsvorsitzende 
für die Mitglieder des Beirats, der sich aus Vertretern der zwei 
großen christlichen Kirchen, Mitgliedern aller Gemeinderats-
fraktionen und dem Sprecher der Forster Ortsvereine zusam-
mensetzt, „und leistet einen Beitrag zu einem würdigen und 
schmerzfreien Lebensabend“. Bürgermeister Killinger bedankt 
sich, stellvertretend für den Beirat, bei Bernhard Faschingbau-
er und dem Caritasverein für Koordination und Bündelung der 
Spenden. Der Caritasverband leistet in eigener Verantwortung 
einer beträchtliche Spende, die nun mit Mitteln der Forster So-
zialstiftung in Höhe von 1.500 Euro aufgestockt wird. Ein be-
sonderer Dank gilt auch Kämmerer Michael Veith, der auch für 
die Finanzen der Sozialstiftung zuständig ist und dafür sorgt, 
dass die Spende ihren Bestimmungsort erreicht. Gemeinsam 
wünschen die Vertreter von Sozialstiftung und Caritasverband 
der stationären Hospizarbeit alles Gute und viel Kraft für die 
Hospizarbeit und eine gute Begleitung der Menschen aus der 
Region.

entfernt. Auf Dauer werden wir nicht umhin können, Anpassun-
gen in dieser Richtung vorzunehmen. Daher könnte eine anderer 
zu prüfender Aspekt das Beitragssystem sein. Aktuell richtet sich 
der Beitrag nach der Anzahl der Kinder in einer Familie unter 18 
Jahren. So zahlt z.B. eine Familie den günstigeren Beitrag einer 
Zweikindfamilie, auch wenn nur noch ein Kind in der KiTa und das 
andere schon in der Schule oder Ausbildung ist. Eine Alternative 
könnte sein, dass der vergünstigte Beitragssatz nur greift, wenn 
beide Kinder gleichzeitig in der Kita sind.
Insgesamt darf man nicht übersehen, dass durch die tariflichen 
Verbesserungen der pädagogischen Fachkräfte die Bildungsar-
beit in den Einrichtungen nicht nur eine Aufwertung erfahren 
hat, sondern damit auch erhebliche Kostensteigerungen verbun-
den sind.
Für die CDU-Fraktion:
Manfred Häffner, Monika Mohr, Martin Böser, Matthias Sparn,
Rainer Wagner, Timo Obhof, Heinrich Schumacher

SPDSPD

Rückblick auf die Gemeinderatssitzung vom 20.11.23
Berichte der Schul- und Jugendsozialarbeit
Frau Merten und Frau Just leisten in unserer Gemeinde, insbeson-
dere im Jugendsozialbüro, Jugendhaus, in der Schule und in Ko-
operation mit vielen Partnern, engagierte und wertvolle Arbeit. 
Mit zahlreichen verschiedenen Formaten und Angeboten wer-
den sie den unterschiedlichen Bedürfnissen junger Menschen in 
Forst gerecht. Jedes Kind, jeder Jugendliche, der oder die durch 
diese Unterstützung besser ins Leben hineinwächst, selbstbe-
wusster und selbstständiger wird, ist ein Gewinn für unserer Ge-
meinde. Unsere Fraktion dankt Frau Merten und Frau Just für ihr 
Engagement.
Anpassung Kindergartenbeiträge & verlässliche Betreuung - 
Forster Familien werden entlastet
Schon lange kritisiert unsere Fraktion, dass im Bereich der frühkind-
lichen Bildung der unter Dreijährigen die Kosten für die Ganztages-
betreuung – verglichen mit den Beiträgen der Nachbarkommunen 
– zu hoch ist – und dies auch dann, wenn man verschiedene Be-
rechnungsmodelle, Zeiten, Verköstigung einbezieht. Daher unter-
stützen wir die Neuberechnung der Ganztagesbetreuung, die für 
die betreffenden Eltern eine deutliche Entlastung bedeutet. So 
wird der Aufschlag auf die U3-Betreuung um 50 % reduziert.
Nicht folgen können wir dem Vorschlag, alle Betreuungstarife 
auf dem aktuellen Stand bis 2025/26 einzufrieren – um den Preis, 
dass dann ab 2026/27 die landeseinheitlichen Empfehlungen – 
ohne erneute Beschlussfassung im Gemeinderat – umgesetzt 
werden. Wir halten den Vorschlag der Verwaltung für undemo-
kratisch und finanzpolitisch unverantwortlich.
Die Kosten für die Betreuung in den Kindergärten sind für die 
Gemeinde gestiegen, sie ergeben sich vor allem aus gestiege-
nen Personal- (neue Tarifabschlüsse ca. + 8 %) und Sachkosten 
(Inflation über 7 % im vergangenen Jahr). Auch die Eltern in den 
Kindergärten tragen eine moderate Erhöhung mit. Aus diesem 
Grund beantragte unsere Fraktion eine Erhöhung der Kindergar-
tenbeträge um lediglich 5 %, um die Eltern etwas zu entlasten, da 
die Kostensteigerungen nicht vollumfänglich auf die Eltern um-
gelegt werden (die Landesverbänden haben eine Steigerung um 
8,5 % empfohlen).
Die Arbeitsbelastung in den Einrichtungen, vor allem wenn 
Krankheitsausfälle auftreten, ist hoch. Eine verlässliche Betreu-
ung, die dies auch auffangen kann, liegt uns sehr am Herzen. Wir 
befürworten eine personelle Unterstützung in diesem Bereich. 
Jedoch halten wir es für sinnvoller, diese auf mehrere Köpfe zu 
verteilen. Unsere Fraktion beantragte daher die Aufstockung um 
eine 0,5 Personalstelle sowie 2 Stellen für geringfügig Beschäftig-
te (denkbar als Springer-Pool). Beide Anträge wurden mehrheit-
lich durch den Gemeinderat beschlossen. Auch die Aufstockung 
der Personalstellen führt zu Kostensteigerungen im Kita-Bereich. 
Diese werden jedoch nicht an die Eltern weitergegeben.
Für Sie im Gemeinderat
Hermann Eiseler, Judith Thomsen und Christian Holzer
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Netzwerk.Willkommen in Forst

Fahrradwerkstatt
Die Fahrradwerkstatt ist am Freitag und Samstag an diesem Wo-
chenende geöffnet.
Am Samstag findet wieder das monatliche Repair-Café im Jäger-
haus statt. Gleichzeitig können alle Forster Bürger zu und in die 
Werkstatt in der Hambrücker Straße 7 kommen und ihr Fahrrad 
reparieren lassen.
Wenn Sie ein Fahrrad zu Hause haben, das nicht mehr gebraucht 
wird und in der Garage oder Keller im Weg herumsteht, dann 
können sie dieses uns spenden. Dieses Fahrrad wir von uns ver-
kehrstüchtig repariert und an die Geflüchteten aus aller Welt wei-
tergegeben.

Netzwerk „Willkommen in Forst“
Wir suchen Verstärkung
Seit 2015 setzen wir uns Ehrenamtlich für die Geflüchteten aus 
aller Welt ein und betreuen in vielfältiger Weise diesen Personen-
kreis und helfen bei der Integration in die deutsche Gesellschaft.
Im Moment sind unsere ehrenamtlichen Helfer/-innen sehr über-
schaubar und neue Helfer/-innen würden unser Netzwerk ver-
stärken.
Wenn Sie Interesse haben bei unserem Netzwerk mitzuarbeiten 
und eine ehrenamtliche Aufgabe in unserem Team übernehmen 
möchten, dann melden Sie sich bei uns.
E-Mail: geiger-forst@gmx.de, Tel. 015229749600
E-Mail: astrid.schluessler@landratsamt-karlsruhe.de,
Tel. 0721-93672970

Öffnungszeiten der Fahrradwerkstatt:
Freitag: 15.00 bis 17.00 Uhr
Samstag:  10.00 bis 13.00 Uhr

Jugendgemeinderat

Bücherwunschaktion 2023
Die Bücherei und der Jugendgemeinderat haben in diesem Jahr 
eine besondere Weihnachtsaktion, die „Wünsch Dir was Wochen“. 
Jugendliche von 12-22 Jahren können einen Buchwunsch mit 
Angabe von Titel und Autor an die anschließend genannten E-
Mail-Adressen senden. Der Jugendgemeinderat sammelt alle 
Vorschläge. Die Gemeindebücherei wird dann die entsprechen-
den Bücher bestellen. Der Jugendgemeinderat hat dafür ein Bud-
get zur Verfügung. Mit dieser außergewöhnlichen Aktion möchte 
der Jugendgemeinderat Wünsche erfüllen. Also los geht’s - Wün-
sche bis 11.12.2023 senden an: info@gemeindebuecherei-forst.
de oder an Jugendbuero@forst-baden.de

Der Jugendgemeinderat wurde neu gewählt

 
Die neuen Jugendgemeinderäte. Es fehlen: Emilija Pepic und Patrick 
Wiedemann Foto: Presse Forst

Sechs Jugendgemeinderäte kandidierten erneut für eine zweite 
Amtszeit. Zwei neue Gesichter kamen hinzu. Damit hat Forst acht 
Jugendgemeinderäte. Der Bürgermeister und die Fraktionsvor-
sitzenden dankten den jungen Engagierten für ihre aktive Mit-
arbeit, ihre Ideen und die starke Beteiligung für die Gemeinde. 

Ausgeschieden sind Julia Kremer, Laura Mohr und Luca Weindel. 
Gewählt sind Shirin Schray, Christopher Lußberger, Marwin Mi-
zioch, Emily Bauer, Selina Schiemann und Tim Wiedemann, Emi-
lija Pepic und Patrick Wiedemann. Die Wahlbeteiligung lag bei 
12,12 %. Bereits am Wochenende beim Adventszauber wird sich 
der Jugendgemeinderat wieder beteiligen.

MustertextGemeindebücherei

BUCHTIPPS DER WOCHE
Roman - Krimi 
Smirnoff, Karin: Verderben (Millennium-Reihe; Bd. 7)
Wilhelm Heyne Verlag, 2023
Nach Jahren treffen Salander und Blomkvist wieder aufein-
ander und befinden sich bald im Auge eines Sturms. 
Sachbuch (auch als eBook vorhanden)
Schinharl, Cornelia: Wintergemüse
Gräfe und Unzer, 2019
Wintergemüse in allen Farben und Formen sorgen für fröh-
liche Teller und sonnige Laune. Wie vielfältig die vitamin-
strotzenden Knollen, Rüben und Wurzeln sind, wie sie sich, 
gebraten, frittiert, gedünstet oder heiß aus dem Ofen, mit 
Leichtigkeit in gesunde Glücklichmacher verwandeln, zeigt 
der GU-KüchenRatgeber Wintergemüse.
Kamishibai 
Warum glitzert Schnee?
Don Bosco, 2022
Diese Sachgeschichte fürs Erzähltheater bietet kindgerechte 
Antworten und holt mit seinen lebendigen Illustrationen die 
kalte Jahreszeit mitten in Klassenzimmer und Gruppenräume.
eAudio – Roman (auch als eBook vorhanden)
Lacrosse, Marie: KaDeWe – Haus der Träume
Der Hörverlag, 2022
Berlin, Anfang des 20. Jahrhunderts: Das Kaufhaus KaDeWe 
erstrahlt in Glanz und Luxus – eine Welt, die Judith Bergmann 
wohl vertraut ist. Denn die Tochter des KaDeWe-Justiziars 
soll Harry Jandorf heiraten, den einzigen Sohn des Kaufhaus-
gründers. Die aus ärmlichen Verhältnissen stammende Rieke 
Krause hingegen ist von der Pracht des Kaufhauses schier 
überwältigt, als sie dort eine Stelle als Verkäuferin antritt. 
Schon bald verliebt sie sich in ihren Kollegen Hermann. Doch 
in den Wirren des Ersten Weltkriegs und der Nachkriegszeit 
werden die Lebenspläne von Judith und Rieke gewaltig 
durcheinandergewirbelt. Und auch das KaDeWe und sein 
Eigner Adolf Jandorf stehen vor großen Herausforderungen ...
Weitere eMedien finden Sie unter www.onleihe.de/more.
Die Nutzung ist in Ihrer Jahresgebühr enthalten.

„Wünsch Dir was-Wochen“  
für Jugendliche von 12 bis 22 Jahren
Die Bücherei und der Jugendgemeinderat haben in diesem Jahr eine 
besondere Weihnachtsaktion geplant: die „Wünsch Dir was-Wochen“.
Das bedeutet, Jugendliche von 12 bis 22 Jahren können einen 
Buchwunsch abgeben. Einfach den Titel und den Autor an eine 
der beiden unten genannten E-Mail-Adressen senden. Alle Vor-
schläge werden gesammelt, die Gemeindebücherei wird dann 
die entsprechenden Bücher bestellen. Der Jugendgemeinderat 
hat dafür ein bestimmtes Budget zur Verfügung gestellt und 
möchte so den Forster Jugendlichen etwas Gutes zukommen las-
sen. Mit dieser außergewöhnlichen Aktion ist das möglich. Also 
los geht’s - Wünsche bis 11.12.2023 senden an: info@gemein-
debuecherei-forst.de oder an Jugendbuero@forst-baden.de.

10 Jahre Onleihe-Verbund „eBooks & more“ - 
Fotowettbewerb - Verlängert bis 31. Dezember
Sie lesen gerne und überall?
Dann beteiligen Sie sich doch beim Fotowettbewerb, der anläss-
lich des 10-jährigen Jubiläums des Onleihe-Verbunds „eBooks & 
more“ angeboten wird.
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Stunde im Advent mit „La Volta“
Donnerstag, 7. Dezember, 20.00 Uhr
Traditioneller Weihnachtsabend mit besinnlicher Musik, weih-
nachtlichen Texten, Glühwein, Tee und Lebkuchen.
Eintritt frei, Anmeldung ist nicht erforderlich.

Kindergärten

MustertextKindertagesstätte Ulrika

Es weihnachtet sehr in unserem Kindergarten
Die besinnliche Weihnachts-
zeit hält auch in unserem Kin-
dergarten Ulrika Einzug.
In den Gruppen und auf dem 
Flur leuchten viele kleine Lich-
ter aus allen Ecken. Aus jeder 
Gruppe klingen hin und wie-
der bereits Weihnachtslieder 
und die ersten Nikolaus-So-
cken hängen an den Wänden. 
Die Leseecke im Eingangsbereich wurde zur Weihnachtswerk-
statt umgestaltet. Die Krippenbewohner sind auch schon da und 
begrüßen die Kinder und Eltern im Foyer. 
Man darf gespannt sein, was noch alles passiert in dieser besinn-
lichen Vorweihnachtszeit.

MustertextKindertagesstätte St. Franziskus

Musikalische Spende
Einen Grund zum Freuen hatten wir Anfang November, als wir 
erfuhren, dass unser Kindergarten eine Gitarre gespendet be-
kommt. Da bei uns viel musiziert wird und einige Erzieherinnen 
sogar die Fertigkeit der musikalischen Begleitung mit der Gitarre 
außerordentlich gut beherrschen, erfreuten wir uns natürlich be-
sonders an dem großzügigen Geschenk. Denn nicht nur an Fes-
ten oder bei Auftritten wird die Gitarre benutzt, sondern auch im 
Alltag. Die Kinder lieben es, in Begleitung der Gitarre zu singen 
und zu musizieren. Durch das Instrument bleiben sie beim Sin-
gen motiviert, sie fördert das musikalische Gehör der Kleinsten 
und gibt dem Liedgut einen besonderen Schliff. Eine tolle Sache, 

 
 Foto: Kiga

Schicken Sie ein Foto, auf dem Sie mit Ihrem eReader oder nur Ihr 
elektronisches Lese- bzw. Abspielgerät an einem Ihrer Lieblings-
leseorte zu sehen ist, bis zum 31.12.2023 an onleihe-fotowettbe-
werb@buehl.de.
Auch wenn Sie meinen, kein „Profi-Fotograf“ zu sein, lohnt sich 
die Teilnahme, denn die Gewinner werden nach dem Zufallsprin-
zip ermittelt.
Als Preise winken ein Tablet (Lenovo), ein eBook-Reader (Pocket-
Book Verse pro) und ein Bluetooth-Kopfhörer (Sony Link Buds S).
Die Teilnahmebedingungen finden Sie unter www.onleihe.de/more.

Kinder
VORLESESTUNDEN-SAMMEL(S)PASS
Gemeinsam mit den Vorleserinnen der Gemeindebücherei in 
die Welt der Geschichten abtauchen:
jeden Donnerstag, 16.30 bis 17.00 Uhr
Erhalte für jeden Besuch einen Sticker und für jeden 5. Sticker ein 
Geschenk aus der Schatzkiste.
Einfach vorbeikommen – Platz nehmen – zuhören!

Mittwochs-Malerei in der Gemeindebücherei
Jeden Mittwoch zwischen 15.00 und 18.00 Uhr können 
Klein und Groß am Maltisch in der Gemeindebücherei kre-
ativ werden. Holzfarben, Filzstifte, Malvorlagen und weißes 
Papier laden zum Kreativwerden ein.
Einfach vorbeikommen und mitmalen!

ErwachseneErwachsene

Saitenklang & Papiergeflüster
mit Gitarre, Ukulele, Dulcimer & Roland Leibold
immer dienstags im Advent, 15.30 – 16.30 Uhr
in der Gemeindebücherei
In Bücherregalen stöbern, sich 
in Geschichten verlieren, inte-
ressante Sachthemen entde-
cken und dabei adventliche 
Musikklänge genießen ...
Ohne Anmeldung, einfach 
vorbeikommen, zuhören und 
genießen.
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wie wir finden. Im Namen aller Kinder und des gesamten Teams 
bedanken wir uns hiermit ganz herzlich bei Herrn Powietzka, der 
uns die Gitarre gespendet hat.
Wenige Tage später bekamen wir dann noch ein weiteres Ge-
schenk vom Elternbeirat überreicht. Denn dieser ließ es sich in 
diesem Zuge nicht nehmen, die gespendete Gitarre mit einem 
Notenständer und einer passenden Tasche auszustatten und da-
rüber staunten wir natürlich nicht schlecht. Auch hier ein herzli-
ches Dankeschön für das großartige Präsent sowie der Gedanke, 
in etwas langfristig Sinnvolles zu investieren, das die nächsten 
Jahre vielseitig eingesetzt werden kann. Wir freuen uns schon auf 
unzählige musikalische Stunden mit den Kindern und vor allem 
mit der Gitarre!

Schulen

MustertextLußhardt-Gemeinschaftsschule

Gemeinschaftsschule

BO4.0
In der vergangenen Woche hat die Lerngruppe 9b am Projekt 
Berufsorientierung 4.0 (BO 4.0) teilgenommen. In diesem Format 
haben die Schülerinnen und Schüler die Möglichkeit, Berufso-
rientierung auf eine ganz andere und neue Art zu erleben. Das 
Projekt ist Teil der Ausbildungsoffensive „Restart Ausbildung“ 
und wird vom Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Tourismus 
Baden-Württemberg gefördert. Die Handwerkskammer Karlsru-
he als ein Projektträger führte diese hybride Berufsorientierungs-
woche mit uns zusammen durch.

 
 Foto: Lußhardtschule

Kernstück ist die praktische Berufserprobung sowohl online als 
auch in Präsenz. Dabei schalteten sich die Jugendlichen mit ei-
nem Tablet von der Schule aus direkt online in die Werkstätten 
der Bildungsakademie der Handwerkskammer Karlsruhe oder in 
einen Betrieb vor Ort und erarbeiteten mit einem Ausbilder ein 
Werkstück. In unserem Fall lernten wir so die Berufe des Metall-
bauers und der Maßschneiderin kennen. Ebenso erhielten die 
Schülerinnen und Schüler einen Einblick in das Berufsbild des 
Kaufmanns / der Kauffrau für Büromanagement. Zusätzlich er-
probten die Jugendlichen zwei Berufe in Form eines eintägigen 
Praktikums direkt in einem Handwerksbetrieb in der Nähe der 
Schule. Ergänzend wurde am ersten Tag der Woche eine Berufs-
feldanalyse durchgeführt, die Aufschluss über die Talente und 
Neigungen der Schülerinnen und Schüler geben sollte. Am Ab-
schlusstag beriet die Handwerkskammer Karlsruhe die Teilneh-
mer in Einzelgesprächen zu unterschiedlichen Berufen.
Für das Projekt konnten einerseits kleinere Handwerksbetriebe 
gewonnen werden, die aufgrund ihrer Größe wenig Spielraum 
haben, um ganzen Klassen eine Betriebsbesichtigung anbieten 
zu können und dennoch Nachwuchskräfte suchen.

Andererseits konnten die Jugendlichen auch einige Kooperati-
onsbetriebe der Schule und deren Ausbildungsangebot näher 
kennenlernen. Insgesamt war es möglich 12 Berufe auszupro-
bieren. Die Palette reichte dabei vom Anlagenmechaniker über 
Friseur, Bäcker, Tischler und Medientechnologe bis hin zu Rollla-
den- und Sonnenschutzmechatroniker und Packmitteltechno-
loge.
Es war gewinnbringend bei diesem noch jungen Projekt der Bil-
dungsakademie der Handwerkskammer teilnehmen zu können. 
Um Jugendliche für das Handwerk zu begeistern und dabei eige-
ne Fähigkeiten erkennen zu können, spielen praktische Erfahrun-
gen eine wesentliche Rolle. Wir danken der Handwerkskammer 
Karlsruhe für die Durchführung und Kooperation mit unserer 
Schule.

MustertextMusik- und Kunstschule Bruchsal
Bruchsal

ZABEL UND DER WINTERWALDGEIST
Das Winter-Weihnachts-Märchen der Goldenen Gans
Frei nach den Gebrüder Grimm
Kaum hat es auf der Erde geschneit, purzelt der Winterwald-
geist aus den Federn, um auf die schlafende Natur aufzupas-
sen. Was für ein öder Job! Da passt es ihm natürlich gar nicht 
in den Kram, dass in seinem Wald eine Tanne nach der nächs-
ten gefällt wird. Tannenbäume, na gut, aber bitte in Maßen! 
Und wer sich etwas aus seinem Wald nimmt, muss ihm auch 
etwas dafür geben! Zum Beispiel einen dieser leckeren Leb-
kuchen.
Der Dummling Zabel hat mit dem Teilen kein Problem. Und 
schwupps hält er zur Belohnung eine magische, goldene Gans in 
den Händen. Na, wenn das mal keine Diebe anlockt ...
Ein zauberhaftes Märchen aus dem Winterwald über das The-
ma Achtsamkeit und Teilen, mit gewieften Dieben, magischem 
Klebepulverstaub und der wohl traurigsten Prinzessin dieser 
Erde.
Eine Inszenierung der Muks-Schauspielklasse unter der Regie von 
Caroline Scheringer.

Tickets & Infos:
kunst@muks-bruchsal.de, 07251/913413
Preise: Regulär: 7 € / 5 € (erm.);
Geschwisterticket: 1 Erw., 2 Kinder: 15 €

Infos Aufführungen im Jakobus-Theater Karlsruhe
unter www.jakobus-theater.de

TERMINE
BRUCHSAL Kunsthof
(Moltkestr. 17a, Bruchsal | Bitte beachten Sie, hier gibt es keine 
Parkmöglichkeiten)
Mittwoch, 6. Dezember | 17:00 Uhr
Freitag, 8. Dezember | 17:30 Uhr

UBSTADT Kelterhaus
(Obere Str. 11, Ubstadt-Weiher)
Sonntag, 10. Dezember | 11:00 Uhr

KARLSDORF-NEUTHARD
bei der Bibliothek
(Amalienstraße 2a, Karlsdorf-Neuthard)
Samstag, 16. Dezember | 14:00 Uhr

UNTERGROMBACH
Aula Joß-Fritz-Schule
(Joß-Fritz-Straße 30, Untergrombach)
Mittwoch, 20. Dezember | 17:30 Uhr

KARLSRUHE JAKOBUS-THEATER
(Kaiserallee 11, Karlsruhe)
Samstag, 20. Januar | 16:00 Uhr
Samstag, 27. Januar | 16:00 Uhr
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Sonstige Institutionen

MustertextTageselternverein Bruchsal

Infoveranstaltung am 13.12.2023 von 09:30 – 11:00 Uhr 
im Haus der Begegnung in Bruchsal
Sie suchen eine berufliche Veränderung?
Sie interessieren sich für eine selbstständige Tätigkeit?
Sie haben Freude, Kinder bei ihrer Entwicklung zu begleiten und 
zu fördern?
Sie zeichnen sich durch Verantwortungsbewusstsein und Zuver-
lässigkeit aus?
Dann sollten Sie unsere Info-
veranstaltung zur Qualifizie-
rung zur Tagespflegeperson 
besuchen!
Wir informieren Sie über die In-
halte und den Ablauf der Qua-
lifizierung und die Tätigkeit als 
Tagespflegeperson. 
Wir freuen uns auf Sie!
Ein neuer Kurs startet im Januar 2024!
Um telefonische Voranmeldung zur Infoveranstaltung wird gebe-
ten (Tel. 07251/981 987-0).
Ihre Ansprechpartnerin für Fragen bzgl. Kindertagespflege und 
Tageseltern in Forst ist Frau Anna-Lena Sommer, 
Tel.: 07251-981 987 801, E-Mail: a.sommer@tev-bruchsal.de
Die nächste Sprechstunde in Forst findet am Dienstag, den 19.12. 
im Familienzimmer im Jägerhaus statt. Um vorherige Anmeldung 
wird gebeten.
Weitere Gesprächstermine können nach Vereinbarung, gerne 
auch zu anderen Zeiten angeboten werden.

Landratsamt KarlsruheLandratsamt Karlsruhe

Der Verwaltungsausschuss des Kreistages berät 
Wirtschaftspläne für BEQUA und die Jugendeinrichtung 
Schloss Stutensee für das Jahr 2024
Der Landkreis Karlsruhe steigt weiter in die Finanzplanung für 
das Jahr 2024 ein. Dazu hat sich der Verwaltungsausschuss des 
Kreistages, mit Wirtschaftsplänen seiner Sozialfirmen befasst. Ne-
ben den Beratungen zur Haushaltsplanung stand auch der Wirt-
schaftsplan der gemeinnützigen Beschäftigungs- und Qualifizie-
rungsgesellschaft mbH (BEQUA) auf der Tagesordnung.
Für das Geschäftsjahr 2024 plant die BEQUA mit einem Jahres-
ergebnis von 8.211 Euro. Die BEQUA gGmbH leistet seit über 20 
Jahren integrative und inklusive Arbeit im Landkreis Karlsruhe. 
Bei der BEQUA sind aktuell 66 Mitarbeitende mit Behinderung 
beschäftigt. Diese arbeiten in nahezu allen Bereichen: in der 
Grünflächenpflege, Sachbearbeitung oder Logistik. Die Anzahl 
der inklusiven Arbeitsverhältnisse ist über die Jahre stetig ge-
stiegen. Das neue Projekt „Do IT“ kommt seit Sommer 2023 in 
mehreren Unterkünften erfolgreich zum Einsatz durch soziale 
Betreuung, Jobcoaching, Förderung des Spracherwerbs und Un-
terweisung in Unterhaltsreinigung für Flüchtlinge. Die Modulbe-
ratung für Langzeitarbeitslose mit dem Ziel in Ausbildung und 
Arbeit zu vermitteln, wird nach Einbruch der Teilnehmerzahlen in 
der Coronapandemie wieder stark nachgefragt.
Das Gremium befasste sich zudem auch mit dem Wirtschafts-
plan der Jugendeinrichtung Schloss Stutensee gGmbH. Diese 
plant mit einem Jahresergebnis von 10.698 Euro. Auch hier er-
mächtigte der Verwaltungsausschuss den Landrat dazu, diesen 
zu beschließen, und beschloss darüber hinaus die erforderliche 
Ausfallbürgschaft für die geplante Darlehensaufnahme selbst zu 
übernehmen sowie die Kassenkreditlinie zugunsten der Jugend-
einrichtung durch den Landkreis Karlsruhe zu gewähren.

 
 Foto: iStock

253 Schülerinnen und Schüler sind derzeit im Sonderpädagogi-
schen Bildungs- und Beratungszentrum Schloss Stutensee unter-
gebracht. Die pädagogischen Mitarbeitenden unterstützen aktu-
ell 34 Schulklassen im Landkreis durch Sozialkompetenztrainings. 
Darüber hinaus plant die Jugendeinrichtung 2024 mit 560 Fällen 
in der Jugend- und Familienhilfe. Diese Steigerung resultiert im 
Wesentlichen durch den Aufbau neuer Angebote für unbegleite-
te minderjährige Ausländer (UMA). Mit 22 weiteren Plätzen leistet 
die Jugendeinrichtung mit dann insgesamt 52 Plätzen einen er-
heblichen Beitrag für die Unterbringung und Betreuung der dem 
Landkreis Karlsruhe zugewiesenen UMA.

MustertextDeutsche Rentenversicherung

DRV BW zeigt Flagge für Frauenrechte – Rentenversicherung 
beteiligt sich an Aktion „NEIN zu Gewalt an Frauen“
„Zur Gewalt an Frauen kann man nicht deutlich genug “Nein!„ 
sagen“, erklärt die Direktorin der Deutschen Rentenversicherung 
Baden-Württemberg (DRV BW), Gabriele Frenzer-Wolf. „Aus die-
sem Grund weht vom 25. November bis 10. Dezember 2023 vor 
unserem Dienstgebäude in Karlsruhe die Flagge für Frauenrech-
te.“ 
Aktueller Anlass ist der internationale Aktionstag „NEIN zu Gewalt 
an Frauen“, für den die Organisation Terre des Femmes (TDF) zur 
Fahnenaktion aufgerufen hat. 2023 will diese mit dem Slogan 
„#StellDichNichtSoAn“ auf sexualisierte Gewalt, sowohl bei der 
Arbeit als auch im Privatleben, aufmerksam machen. 
Breite Front gegen „Gewalt gegen Frauen“ 
Die DRV BW beteiligt sich in Kooperation mit dem Landratsamt 
und der Stadt Karlsruhe an den Aktionen gegen Gewalt an Mäd-
chen und Frauen. Gleichstellungsbeauftragte liefern unter www.
landkreis-karlsruhe.de/gleichstellungsbeauftragte und www.
karlsruhe.de/orange-days weitere Informationen. 
In den DRV-Dienststellen liegen außerdem mehrsprachige TDF-
Broschüren zum Thema „Gleiche Rechte für Frauen und Männer“ 
aus. Schnelle und anonyme Unterstützung in 18 Sprachen bietet 
das bundesweite Hilfstelefon „Gewalt gegen Frauen“ unter der 
Rufnummer 08000 116 016. 
Hintergrundinformationen
TDF setzt sich als gemeinnützige Frauenrechtsorganisation für 
Geschlechtergerechtigkeit und gegen Gewalt gegen Frauen ein. 
Bereits seit 1981 organisiert TDF alljährlich am 25. November Ver-
anstaltungen, mit denen die Organisation auf die Situation von 
Frauen und Mädchen hinweist. 1991 erklärten die Vereinten Na-
tionen den 25. November zum „Internationalen Tag zur Beseiti-
gung von Gewalt gegen Frauen“ – im Englischen auch „Orange 
Day“ genannt. 
Die Farbe Orange steht seitdem für eine Zukunft ohne Gewalt 
gegen Frauen. 
Anmerkung für die Redaktion:
Die DRV BW ist als Trägerin der gesetzlichen Rentenversicherung 
im Land Ansprechpartnerin in Sachen Prävention, Rehabilitation, 
Altersvorsorge und Rente für rund 7 Millionen Versicherte sowie 
rund 200.000 Unternehmen und als Verbindungsstelle zu Grie-
chenland, Zypern, Liechtenstein und Schweiz auch bundesweit. 
Sie betreut rund 1,5 Millionen Rentnerinnen und Rentner im In- 
und Ausland und hat ihre Hauptverwaltung in Karlsruhe und ei-
nen Sitz in Stuttgart. 
Sie ist kundennah vor Ort mit Regionalzentren, Außenstellen, 
Servicezentren für Altersvorsorge, Ansprechstellen für Prävention 
und Rehabilitation und einem Arbeitgeberservice. Zudem schult 
sie regelmäßig rund 120 ehrenamtliche Versichertenberatende, 
um Versicherten in der direkten Nachbarschaft Beratungsange-
bote machen zu können. Pro Jahr vergibt die DRV BW mehr als 
100 Ausbildungs- und Studienplätze und beschäftigt rund 3.600 
qualifizierte Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. 
Pressestelle der Deutschen Rentenversicherung 
Baden-Württemberg
Gartenstr. 105, 76135 Karlsruhe
www.deutsche-rentenversicherung-bw.de



14 |  Mitteilungsblatt Forst · 30. November 2023 · Nr. 48

Öffnungszeiten des Pfarramts in der Regel:
Di., Mi., Fr. 9:30–12:00, Do. 8:00–10:30
Pfarrer Achim Schowalter (Vakanz-Verwalter):
achim.schowalter@kbz.ekiba.de – Tel.: 07251-2479
Pfarrer Wolf-Dieter Weber (Kasual-Vertreter):
wolf-dieter.weber@kbz.ekiba.de – Tel.: 0621-895914, mit Anruf-
beantworter
(schaltet nach dem 10. Läuten ein)
Mobil: 0179-2239886

Gottesdienste
Nächste Gottesdienste
Sonntag, 03.12.2023
1. So. im Advent
9 Uhr Gottesdienst 
mit Prädikant Volker Geisel 
in der Dietrich-Bonhoeffer-Kirche Forst
und um
10.15 Uhr Gottesdienst 
im Epiphanias Gemeindehaus Neuthard

Wochenspruch:
Siehe, dein König kommt zu dir, ein Gerechter und ein Helfer.
(Sacharja 9,9)

Termine/Veranstaltungen

Senioren
Herzliche Einladung zur diesjährigen Seniorenadventsfeier
am 12.12.23 um 14.30 Uhr 
in der Dietrich-Bonhoeffer-Kirche Forst
Auf ein gemütliches Beisammensein mit Ih-
nen bei Kaffee und Kuchen, Liedern, guten 
Gesprächen sowie einem kleinen Abendes-
sen freuen wir uns sehr!
Bitte anmelden bei Ingrid Kluge 
(Tel. 13485).

ÖkumeneÖkumene

 
 Foto: Brjanzew

 
 Foto: Fundus

MustertextKVV

Umstellung Jugendticket BW ab 1. Dezember 2023
Das KVV JugendticketBW wird zum 1. Dezember 2023 zu einem ver-
günstigten Deutschland-Ticket (D-Ticket JugendBW). Für 365 Euro 
im Jahr können dann Schüler*innen, Studierende, Azubis und Frei-
willigendienstleistende aus Baden-Württemberg in ganz Deutsch-
land mit ihrem Ticket den ÖPNV nutzen. Der KVV hat alles vorberei-
tet, damit der Umstieg auf das neue vergünstigte Deutschland-Ticket 
(D-Ticket JugendBW) so einfach wie möglich erfolgen kann. Wer 
bisher bereits ein KVV JugendticketBW hat, muss selbst nichts un-
ternehmen. Alle Abonnent*innen werden vom KVV automatisch auf 
das D-Ticket JugendBW umgestellt. Die Abonnent*innen des KVV 
JugendticketBW bekommen vom KVV die neue Fahrkarte in Form 
einer Chipkarte zugeschickt. Ab dem 1. Dezember 2023 wird damit 
das bisherige KVV JugendticketBW nahtlos durch das neue D-Ticket 
JugendBW ersetzt. Für einen Euro pro Tag können junge Menschen 
dann deutschlandweit unterwegs sein.
Zusätzliches KVV-Schreiben gilt im Dezember ebenfalls als bun-
desweite Fahrtberechtigung, da aktuell sämtliche Verkehrsverbün-
de in Baden-Württemberg bei externen Dienstleistern Chipkarten 
in hoher Zahl für die erforderliche Umstellung bestellt haben, 
lassen sich Verzögerungen beim Versand der neuen Tickets leider 
nicht vermeiden. Der KVV hat jedoch eine sehr kundenfreundli-
che Lösung entwickelt, um auf jeden Fall allen Abonnent*innen 
ab dem 1. Dezember die deutschlandweite Nutzbarkeit zu ga-
rantieren: Sämtliche Abonnent*innen, die bereits heute ein KVV 
JugendticketBW als Karte haben, erhalten noch im November 
eine gesondertes Schreiben per Post. Jeder Abonnent, der ab 1. 
Dezember noch kein neues Ticket im Briefkasten haben sollte, 
kann mit seinem bisherigen Ticket in Kombination mit dem zuge-
schickten Schreiben in ganz Baden-Württemberg sowie deutsch-
landweit das Nahverkehrsangebot nutzen. Konkret werden die 
Abonnent*innen in dem KVV-Schreiben darüber informiert, dass 
sie auch ihr bisheriges KVV JugendticketBW gemeinsam mit die-
sem Brief und ihrem amtlich gültigen Lichtbildausweis bei einer 
Fahrausweiskontrolle vorzeigen können. Diese Kombination gilt 
dann als vorläufige Fahrtberechtigung, bis die Kund*innen ihre 
neue Chipkarte erhalten haben. Weitere detaillierte Informationen 
rund um das D-Ticket JugendBW finden Sie auf der Homepage des 
Karlsruher Verkehrsverbunds www.kvv.de

MustertextKraichgauTV

Forster Narrengericht verurteilte Bürgermeister
Forst ist in Narrenhand: Pünktlich um Elf nach Elf eröffneten 
Schüsse die fünfte Jahreszeit. Im Mittelpunkt stand Bürgermeis-
ter Bernd Killinger, der seine Schuld vor dem Narrengericht be-
gleichen musste.
Sehen Sie dazu den Film auf www.kraichgautv.de oder www.
landfunker.de.

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirche Forst

E-Mail:  
karlsdorf-neuthard-forst@kbz.ekiba.de 
Internet: 
www.eki-karlsdorf-neuthard-forst.de
Facebook:  
https://www.facebook.com/eki.forst/

Kontaktdaten und Öffnungszeiten
Pfarramt: Robert-Koch-Str. 3, 76689 Karlsdorf-Neuthard,
Tel.: 07251-13861
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Katholische Kirche
Seelsorgeeinheit Forst – Ubstadt-Weiher

Internet:  www.kirche-forst-ubstadt.de
E-Mail:  kontakt@kirche-forst-ubstadt.de

Seelsorgeteam
Pfarrer Christian Erath, Telefon: 07251/961391
Notfallnummer Pfarrer Erath: 07251/961390
Diakon Frank Fischer, Telefon: 07251/980050
PRef. Constanze Unser, Telefon: 07251/961392
GRef. Maria Fischer, Telefon: 07253/8022906
Diakon (nb) Herbert Deris, Tel.: 07253/3980, 0176 30497639

Pfarrbüros
(in den Ferien nur Vormittags geöffnet)
Forst: Di. 9–12 Uhr, Do. 14–17 Uhr, Bruchsaler Str. 1, 76694 Forst,
E-Mail: kontakt@kirche-forst-ubstadt.de (Pfarrbüro),
Telefon 07251/2235, Fax 300315
Mesner: Raimund Fürstenberg, Tel. 0178-3097770,
Ubstadt: Mo., Mi., Fr. 9–12 Uhr, Di. 14–17 Uhr,
E-Mail: elisabeth.raab@kirche-forst-ubstadt.de, Tel. 07251/6586,
Weiher: Mo. 14–17 Uhr, Do. 9–12 Uhr,
Kirchplatz 2, 76698 Ubstadt-Weiher,
E-Mail: tatjana.goetz@kirche-forst-ubstadt.de, Tel. 07251/6564

Weltladen im Pfarrhof – Öffnungszeiten
Mi. 10–12 Uhr, Do. 16.30–18.30 Uhr, Fr. 16–18 Uhr, Sa. 10–12 Uhr

Seelsorgeeinheit Forst - Ubstadt-WeiherSeelsorgeeinheit Forst - Ubstadt-Weiher

Liebe Mitglieder der Besuchsdienstgruppen 
in unserer Seelsorgeeinheit
Auch in diesem Jahr laden wir Sie herzlich zu Adventsimpulsen in 
den verschiedenen Kirchen ein:
In Weiher am Montag, den 04. Dezember um 15:00 Uhr für Stett-
feld und Weiher im Pfarrzentrum Weiher.
In Forst am Freitag, den 08. Dezember um 15:00 Uhr im Pfarr-
zentrum.
In Ubstadt am Montag, den 11. Dezember um 15:00 Uhr in der Kirche.
In Zeutern am Donnerstag, den 14. Dezember um 17:00 Uhr in 
der Marienkapelle.
Wir freuen uns, dass alle Adventsbesinnungen von Veeh-Har-
fenspielerinnen begleitet werden. Schon heute gilt ihnen unser 
herzlicher Dank dafür! Im Anschluss an die Adventsbesinnungen 
werden die Straßenlisten mit den Geburtsdaten
und ebenso die Glückwunschschreiben und Geschenke für die 
Geburtstagsjubilarinnen und Geburtstagsjubilare 2024 verteilt.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Maria Fischer mit den Besuchsdienstverantwortlichen der einzel-
nen Gemeinden
„Wer aber dieses Brot isst, wird leben in Ewigkeit.“ (Joh. 6,58)

Haus- und Krankenkommunion ... wenn der Weg zur Kirche 
zu schwer wird
Viele unserer Gemeindemitglieder können – aus welchen Grün-
den auch immer – vorübergehend oder auch dauerhaft nicht 
mehr an den Gottesdiensten und am Gemeindeleben teilneh-
men, obwohl Sie dies gerne tun würden. Selbstverständlich wer-
den wir Sie nicht vergessen. Aus diesem Grunde möchten wir, 
besonders jetzt in der Adventszeit, die Haus- und Krankenkom-
munion anbieten. In einem kleinen Hausgottesdienst wird dann 
durch eine/n Kommunionhelfer/in, Pfarrer oder Diakon die Hei-
lige Kommunion gereicht. Auch Angehörige sind zum Mitfeiern 
herzlich eingeladen. Dürfen wir auch Sie besuchen? Dann rufen 
Sie im Pfarrbüro an. Wir werden uns dann bei Ihnen melden, um 
einen Termin zu vereinbaren.
Wir freuen uns auf Ihren Anruf und einen Besuch bei Ihnen zu-
hause.
Ihr Frank Fischer, Diakon

St. Barbara Forst

STERNSINGERAKTION 2024

Gemeisam für unsere Erde – in Amazonien und 

weltweit

Du möchtest mitmachen? Komm am 09.12.2023 

um 10 Uhr in die Kath. Kirche St. Barbara. 

Wir stellen euch die Aktion 2024 vor und 

verteilen die Gewänder. 

Die Sternsinger Gruppen besuchen am 6. Januar

2024 die angemeldeten Haushalte. 

Über die Aktion 2024 kannst du dich auf der 

Sternsinger Internet Seite www.sternsinger.de 

informieren.

Andrea Bartsch Tel.: 3067457, 

andrea.b.forst@gmx.de, 

Melanie Improta Tel: 308450, 

melanie.improta@gmail.com 

Ute Ratzel Tel. 88317, dieter.ratzel@web.de

Nicole Becker Tel. 3224466, n.rueger@gmx.de  



16 |  Mitteilungsblatt Forst · 30. November 2023 · Nr. 48

4. Dezember – Montag – Seliger Adolph Kolping  
Forst 14:00  Trauerfeier für Karl Heinz Böser mit Trauer-

feier am Grab (Diakon Fischer)

5. Dezember – Dienstag – Hl. Anno  
Ubstadt 09:00 Laudes (Diakon Fischer)
Zeutern 10:00 Hl. Messe (Pfarrer Dutzi) 
  in der Marienkapelle
Forst 17:50 Rosenkranzgebet
 18:30 Roratemesse (Pfarrer Erath)
  Jahrtagsamt für Katharina Milla

6. Dezember – Mittwoch – Hl. Nikolaus  
Zeutern 18:30 Roratemesse (Pfarrer Erath)

7. Dezember – Donnerstag – Hl. Ambrosius  
Ubstadt 17:00 Haus- und Krankenkommunion 
  (Pfarrer Erath)
 17:45 Rosenkranzgebet
 18:30 Roratemesse (Pfarrer Erath)
Stettfeld 15:00 Haus- und Krankenkommunion 
  (Pfarrer Erath)
Zeutern 14:00 Haus- und Krankenkommunion 
  (Pfarrer Erath)
Weiher 09:00 Morgenlob - Anbetung (Diakon Fischer)

8. Dezember – Freitag – Mariae Empfängnis  
Forst 15:00  Adventsbesinnung für den Besuchsdienst, 

mit anschließendem Beisammensein (Ge-
meindereferentin Fischer) im Pfarrzentrum 
Großer Saal

Weiher 17:50 Rosenkranzgebet
 18:30  Hl. Messe am Hochfest Mariä Empfängnis
  (Pfarrer Erath)

9. Dezember – Samstag – Hl. Johannes Didacus (Juan Diego) 
Cuauthlatoatzin  
Ubstadt 09:00  Gesprächsbereitschaft und Beichtgelegen-

heit (Pfarrer Erath)
Stettfeld 18:30 Hl. Messe am Vorabend (Pfarrer Erath)

10. Dezember – 2. Adventssonntag  
Ubstadt 10:30 Wort-Gottes-Feier 
  Kirche für Kinder „Nikolaus“ (Frau Becker)
 17:00 Andacht „Von der Sehnsucht nach Heil, 
  Erlösung und Frieden“ (KFG)
Zeutern 17:00 Kirchenkonzert Musikverein Zeutern, 
   mit anschließendem Adventsmarkt unter 

dem Atrium
Forst 09:00 Hl. Messe (Pfarrer Erath)
   Gebetsbitte für Ella und Lothar Kramer, Emil 

und Erna Gengel; für Anton Hall und Ange-
hörige, Erwin und Maria Brückel; 

   für Else und Karl Obhof und Eltern, Elisa-
beth und Josef Buger und Eltern

Weiher 10:30  Hl. Messe zum Patrozinium, mitgestaltet 
durch den Kirchenchor (Pfarrer Erath)

Termine

Besuchsdienst
Einladung zum Besuchsdienst-Treffen im Advent am Freitag, den 
08.12.2023 um 15:00 Uhr im Pfarrzentrum in Forst.
Frau Gemeindereferentin Fischer wird uns mit einer kurzen Besin-
nung in den Advent hineinführen.
Wir werden Adventslieder singen und uns auf die „ruhige Zeit“ 
einstimmen.
Dabei werden wir bei Gebäck und Kaffee auch die aktuellen Lis-
ten für Weihnachten 2023 und für Geburtstage 2024 ausgeben.
Wir hoffen, dass Sie dabei sein können und freuen uns auf Ihr 
Kommen.

Patroziniums-Fest am Sonntag, 03.12.2023 (1. Advent)
Am Sonntag, 3. Dezember 2023 feiern wir das Patroziniums-Fest 
zu Ehren der Heiligen Barbara wieder wie im letzten Jahr in seiner 
traditionellen und gewohnten Form.
Folgender Ablauf ist geplant:
• ab 9:00 Uhr: Eintreffen vor dem Rathaus
• 9:15 Uhr: Beginn, Aufstellung zur Prozession zur Kirche mit 

Beteiligung der Ortsvereine und deren Fahnen, aber genauso 
gerne auch mit jenen Vereinen, die keine Vereinsfahne haben, 
Vertretern der politischen Gemeinde, sowie PGR und Gemein-
deteam der Pfarrei St. Barbara

• 9:30 Uhr: Festgottesdienst
• nach dessen Ende: Salutschüsse des Schützenvereins
• ab ca. 11:00 Uhr: Empfang im katholischen Pfarrzentrum Eger-

str. 6 mit diversen Getränken und Imbiss-Angeboten
Zum Empfang sind alle sehr herzlich eingeladen. Es liegt uns sehr 
viel daran, den Barbaratag zum Anlass zu nehmen, um Forster 
Bürger und Bürgerinnen, sowie die ortsansässigen Vereine zu uns 
ins Pfarrzentrum zu bitten, um dort miteinander und untereinan-
der ins Gespräch kommen zu können. Schließlich ist die Heilige 
Barbara nicht nur Namensgeberin unserer Pfarrkirche, sondern 
sie ziert auch das Wappen unserer Gemeinde und an sie wird 
mehrfach an verschiedenen Stellen des Ortes erinnert.

St. Martin Zeutern

Gottesdienste

1. Dezember – Freitag
Weiher 17:50 Rosenkranzgebet
 18:30 Hl. Messe zum Heiligsten Herzen Jesu 
  (Pfarrer Erath)
2. Dezember – Samstag – Hl. Luzius
Ubstadt 09:00  Gesprächsbereitschaft und Beichtgelegen-

heit (Pfarrer Erath)
 18:30 Hl. Messe am Vorabend (Pfarrer Erath)
Zeutern 10:00 Hl. Messe (Pfarrer Dutzi) 
  in der Marienkapelle
Forst 14:00 Tauffeier für Frieda Fuchs und 
  Nele Sophie Seifer (Diakon Fischer)
3. Dezember – 1. Adventssonntag  
Ubstadt 17:00 Adventssingen (Diakon Fischer)
Zeutern 10:30 Hl. Messe (Pfarrer Dutzi)
 18:30  Bußgottesdienst mit anschließender 

Beichtgelegenheit (Pfarrer Erath)
Forst 09:30  Hl. Messe zum Patrozinium, mitgestaltet 

vom Kirchenchor (Pfarrer Erath)
  Kollekte zur Kirchenrenovation
 18:00 ökumenisches Friedensgebet
Weiher 10:30 Wort-Gottes-Feier (Frau Vocke)
 17:00 Konzert der smartTones Bigband 
  „Klingender Advent“
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Pfarrgemeinderat

Kath. Kirchengemeinde 
FORST+UBSTADT­WEIHER 
Pfarrgemeinderatsvorsitzender 

Wolfgang Gärtner 
Fon 07251 3229031(gesch.) 

           Mobil: 0152/07420005 
eMail: gaertner.wolfgang@gmx.de 

Westring 58 
76698 Ubstadt­Weiher 

 
 

    Pfarrgemeinderat 
               Katholische Kirchengemeinde Forst + Ubstadt­Weiher 
 
                             Einladung zur Pfarrgemeinderatssitzung 
 

am Donnerstag, 30.November 2023 
findet um 19.30 Uhr im Pfarrzentrum in Ubstadt 

die Sitzung des Pfarrgemeinderats statt 
 

Tagesordnung: 
 

1.  Begrüßung und Genehmigung der Tagesordnung und Protokoll der  
PGR­Sitzung vom 05.10.2023 

 

2.  Geistlicher Impuls 

3.  Dekanatsverband Bruchsal Vollversammlung PGR (VEG) 
Info + Austausch mit Vorstand/Arnd Schillinger  
 

4.  Umsetzen unserer Pastoralkonzeption (PK) 
 – Miteinander glauben, hoffen, lieben ­ 

 

4.1 Wir stellen unsere Öffentlichkeitsarbeit neu auf (sh. PK.2.2) 
  Kurz­Info aus dem Öffentlichkeits­Ausschuss 

 
4.2 Wir verstärken die Kinder­, Jugend­ und Familienarbeit (sh. Pk.5) 

  = Schwerpunkt­ Thema 
  Info von Carolin Mezger 
 

5.  Kurzinfo zu Ausschuss­Tätigkeiten und Gemeindeteams 

6.  Termine 2024 (PGR­Sitzungen + sonstige Termine der SE) 

7.  Verschiedenes / Wünsche und Anregungen 

 
Mit freundlichen Grüßen 
 
gez. Wolfgang Gärtner, 22.10.2023 
­  PGR­Vorsitzender – 

 

Weihnachten
Unsere Weihnachtskrippe ist ab dem 1. Advent 
wieder zu sehen
Ab dem 1. Advent wird die 
Weihnachtskrippe in der St. 
Barbarakirche wieder aufge-
baut sein. Zunächst ist nur der 
leere Stall zu sehen, davor ein 
oder zwei Schafe. Eine Frau 
mit Einkaufskorb kommt ge-
rade des Weges daher und ein 
Mann ist dabei Holz zu spalten; er trifft Vorsorge für den kom-
menden Winter.
Eine offensichtlich unbedeutende Darstellung einer Alltagsszene 
in Bethlehem vor über 2000 Jahren. Es sollte vermittelt werden: 
Diesen Stall hat es in Bethlehem gegeben. Noch nichts deutet da-
rauf hin, welches Interesse ihm vier Wochen später durch den Ein-
zug von Maria und Josef und die Geburt Jesu zuteilwerden sollte.
An jedem Adventssonntag, an Weihnachten und am Dreikönigs-
Festtag werden neue Figuren hinzukommen, die die Krippe mehr 
und mehr komplettieren. Eine „wachsende Weihnachtskrippe“.
Wir laden Sie herzlich ein, in der Advents- und Weihnachtszeit un-
serer Pfarrkirche einen Besuch abzustatten, um unsere wunder-
schöne Weihnachtskrippe zu betrachten. Die Ruhe, die Sie in der 
Kirche umgibt, kann Ihnen vielleicht etwas von jenem Advents-
gefühl vermitteln, das oft gesucht, in der Hektik des Alltags aber 
nicht immer gefunden wird: Die so oft beschriebene „besinnliche 
Adventszeit“. Ein offenes Angebot für alle; insbesondere auch für 
Familien mit (Klein-) Kindern, sowie für Omas und Opas und de-
ren Enkeln.
An der Krippe werden Woche für Woche Informationsblätter aus-
gelegt sein, die über Hinzugekommenes Auskunft geben und auf 
denen Bezüge der Krippen-Darstellung zu biblischen Texten her-
gestellt werden. Dieses Auslegematerial darf gerne mitgenom-
men werden.
Wir wünschen Ihnen eine schöne und besinnliche Adventszeit. 
Ihr Gemeindeteam St. Barbara

Frauengemeinschaft

 
 Foto: B.B.


